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Politiſche Wochenſchau

Reichstagsvertagung bis zum November machte
einem ziemlich unfruchtbaren parlamentariſchen Seſſions
abſchnitt ein Ende Der nächſte Seſſionsabſchnitt ſoll um
ſo ergiebiger ſein Große Reformen auf wichtigen Gebieten
der inneren Politik ſtehen bevor Der Reichstag hat in
Reſolutionen die Richtung angedeutet in der er den weiteren
Ausbau der Geſetzgebung in Angriff genommen wiſſen will
n ſeiner verfloſſenen Tagungsperiode brachte er im weſent

lichen nur den Etat mit dem kolonialen Staatsſekretariat
der Erhöhung der Farmerentſchädigung und den Bahnvor
lagen zur Erledigung Nicht einmal die Reform des Maje
ſtätsbeleidigungsprozeßwefens kam Nur das aller
notwendigſte fand Erledigung ſo wurde ſchließlich noch
einigen internationalen Verträgen wie denjenigen welche
durch den Weltpoſtkongreß erforderlich geworden ſind wie
dem deutſch amerikaniſchen Handelsproviſorium dem griechiſch
deutſchen Auslieferungsvertrage und dem deutſchtürkiſchen
Zollerhöhungsvertrage zugeſtimmt Sozialpolitiſche Fürſorge
Ueß der Reichstag ſpeziell den Beamten angedeihen deren
ſich auch der preußiſche Landtag in hervorragendem
Maße annahm Das Abgeordnetenhaus nahm vor den
Pfingſtferien u a noch die Berggeſetznovelle und das Jagd
geſetz an während das Herrenhaus dem Richterbeſoldungs
geſetze dem Eiſenbahnanleihegeſetze und dem Beamtengeſetze
zuſtimmte Die Landtagstagung nach Pfingſten wird jeden
falls nicht allzulange Zeit mehr in Anſpruch nehmen

Der drohende Zwieſpalt im deutſchen Flottenverein
wurde auf der Kölner Tagung durch gegenſeitige Erklärungen
beſeitigt Die geſchickte Haltung des Vorſitzenden Fürſten
SalmHorſtmar trug weſentlich dazu bei die Schwierigkeiten
zu überwinden Beide Gruppen die des Generalmajors
Keim ſowohl wie die bayeriſche Gruppe unter dem Freiherrn
von Würtzburg einigten ſich wieder unter ſtürmiſchen
Ovationen Wenn auch der Chauvinismus etwas ſtark
überſchäumte ſo mag man man darin doch kein großes
Kapitalverbrechen zu erblicken Das gehört nun einmal zum
Ton in einem nationalen Agitationsverein Der Reichstag
wird ſchon wenn es not tut die erforderliche Beſonnenheit
entfalten und bei Floktenvorlagen die Leiſtungsfähigkeit der
Steuerzahler mit in Rechnung ziehen Wenn General
major Keim nun nach der Kölner Tagung eine Agitation
zum beſchleunigten Ausbau der deutſchen Flotte einleitet ſo
wird man ſeinem Stürmen und Drängen zumal bei dem
ungünſtigen Zuſtand der Reichsfinanzen ſich nicht allzu will
fährig erweiſen können Die Erweiterung des Kaiſer
Wilhelmkanals und die Erhöhung aller Beamtengehälter
nimmt ſo ſehr die finanziellen Kräfte des Volkes in Anſpruch
daß man weitere Forderungen unbedingt zurückſtellen ſollte

Die nach Ablauf der Fleiſchnotära einſetzende Getreide
teue rung eröffnet keine erfreulichen Proſpektiven Die
Anſicht daß es nötig ſein werde zu einer zeitweiſen Sus
penſion der Getreidezölle zu ſchreiten hat bei den Agrariern
bereits eine ſtarke Polemik hervorgerufen Die fortwährende
Geldknappheit mit den hohen Diskontſätzen trägt gleich
falls nicht dazu bei die Lage als beſorgnislos erſcheinen zu
laſſen Dazu kommen die ſteten Ausſperrungen und Streiks
die den Ruin zahlreicher Geſchäftstreibender zur Folge haben
So iſt nach Beilegung des Konflikts im Holzgewerbe nach
vergeblichen Vermittlungsverſuchen für Sonnabend eine
Rieſenausſperrung im deutſchen Baugewerbe
zu erwarten Natürlich wird das große Publikum ſchließlich
wieder die Koſten des Lohnkampfes zu tragen haben Aufs
ſehen erregte die Bekanntgabe eines Erlaſſes Rheinbabens
gegen die Beamten worin dieſelbe Tendenz zum Ausdruck
kam wie in dem jüngſt viel erörterten BethmannHollwegſchen
Erlaſſe Es kann nicht ausbleiben daß dieſer Erlaß gleich
falls noch im Parlamente eine Kritik erfährt Daß man
von Puttkamers Entſendung nach Kamerun endgültig
abgeſehen hat ſcheint ſich die Kolonialverwaltung als großes
Verdienſt anrechen zu wollen Es war nur ſelbſtverſtänd
lich ebenſo wie die Einlegung einer Berufung durchaus ge
boten war Jn der Vraunſchweigiſchen Regenten
frage ſollen für die Wahl des Herzogs Johann Albrecht
von Mecklenburg die Vorbereitungen getroffen ſein Die
Wahl ſelbſt wird erſt nach Pfingſten ſtattfinden

Die Wahlen zum öſterreichiſchen Reichsrat haben
am Dienstag begonnen Die größten Erfolge errang dabei
die Sozialdemokratie während die ChriſtlichSozialen ſich
mit Hilfe des Wahlzwangs in Niederöſterreich und Wien
behaupteten Ehe die Geſamtreſultate vorliegen iſt ein ab
ſchließendes Urteil über die parlamentariſche Aktionsfähigkeit
nicht möglich Tittonis große politiſche Rede wies dieVeſorguiſe vor einer italieniſchen Sonderpolitik zurück

Jaliens Haltung auf der Haager Konferenz wurde in
emerkenswerter Offenheit charakteriſiert Tittoni ſteht
rinzipiell auf dem Standpunkt der beiden übrigen Dreibund
aaten billigt ideell das hochſinnige Beſtreben welches

CampbellBannerman zu ſeinem Abrüſtungsvorſchlag bewogen
hat und hält es taktiſch für zweckmäßig ſich von der Be
ratung dieſer Frage nicht auszuſchließen Der italieniſche
Staatsmann glaubt indes daß England ſelbſt eingeſehen
abe daß die Ahrüſtung kein Problem der Gegenwart
ondern allein der Zukunft ſei und iſt überzeugt da

Die

CampbellBannerman einen großen Wert auf die Behandlung
dieſer Frage im Haag nicht mehr legen werden

n Frankreich errang Clemenceau nach heftigen
Debatten in der Deputiertenkammer einen großen Sieg der
ebenſo ſehr von der Geſchloſſenheit und Einmütigkeit der
adikalen und ſozialradikalen Partei zeugte wie von der
Eintracht des Miniſteriums Pichon erlebte inzwiſchen die

Genugtuung daß die neue Antwort des Sultans von
Marokko die auf die franzöſiſchen Forderungen in der

Mauchamps Angelegenheit eingelaufen iſt volle Genugtuung
bietet Ueber die Lage in Marrakeſch kamen widerſprechende
Nachrichten nach Eurvpa Die Niederlage des Roghi kann
als ein großer Triumph der Sultanstruppen gelten
Kaßentlich kommt nun bald die marokkaniſche Frage zur

uhe
Die Londoner Kolonialkonferenz endete ohne große

poſitive Entſcheidungen Der zollpolitiſche Reichsverband iſt
geſcheitert Neufundlands Beſchwerde wurde von Eng
land ignoriert und zeitigte neue Verſtimmungen einer
britiſchen Kolonie gegen das Mutterland Die Revolte in
Jndien hat zu ſcharfen Repreſſivmaßregeln geführt
Die Bewegung wird vermutlich bald wieder unterdrückt ſein
Jn Transvaal wo im Randgebiet Arbeiterunruhen aus
gebrochen ſind mußte zur Mobilmachung geſchritten werden

Jn einer Uebergangsepoche befindet ſich Portugal das
ſich zur Zeit einer miniſteriellen Diktaturherrſchaft unter
worfen ſieht Eine allgemeine Landeserhebung iſt dagegen
in die Wege geleitet Höchſt trübe Zeiten ſind über den
Liberalismus in Spanien hereingebrochen der nur ſo
wenige Mandate für die Cortes eroberte daß er beſchloß
ſich von den Parlamentsverhandlungen fern zu halten
Eine Reform des ſpaniſchen Wahlrechts würde jedenfalls
nicht ganz unangebracht ſein

Ein Nachſpiel zu dem Venezuelakonflikt kündigt die
Meldung an daß Venezuela ſich mit der Abſicht trägt
ſeine 17 Millionen Bolivares Schulden an die deutſchen
engliſchen und italieniſchen Gläubiger zu bezahlen Hoffent
lich wird die Abſicht ausgeführt Zur Präſidentenkampagnein den Vereinigten Staaten verlautet daß Rooſevelt ſich

für die Kandidatur Tafts entſchieden habe Was die
ruſſiſchen Vorgänge betrifft fo erweckte die Ver
urteilung General Stöſſels des Helden von
Port Arthur Aufſehen Ob an den vielfachen Ge
rüchten über Komplotte auf den Zaren etwas Wahres
war blieb freier Vermutung anheimgegeben Die Duma
hat ſich beim Zaren in Anerkennung geſetzt es verlautet
daß Goluwin den Auftrag erhalten habe ihn jederzeit über

den Gang der Verhandlungen zu informieren Damit iſt
eine Epoche gegenſeitigen Vertrauens in der Bern ung
begriffen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begleitete geſtern nach einem Spazierritt
die Kaiſerin zum Bahnhof die zum Beſuche des Prinzen
Auguſt Wilhelm um 9 Uhr 50 Minuten nach Bonn fuhr
Am Abend fuhr die Kaiſerin nach Potsdam zurück Ans
Bonn wird gemeldet Die Kaiſerin iſt in Begleitung der Prin
zeſſin Viktoxig Luiſe und der Prinzeſſin Alexandra Viktoria von
Holſtein Glücksburg um 12 Uhr in Bonn eingetroffen Auf
dem Bahnhofe waren Prinz Auguſt Wilhelm und Prinzeſſin
Viktoria die Gemahlin des Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe
zum Empfang anweſend Nach herzlichſter Begrüßung wobei
Prinz Auguſt Wilhelm der Kaiſerin ein Blumengebinde über
reichte führen die Herrſchaften im offenen Auromobil zur kaiſer
lichen Villa in der Wörthſtraße Die zahlreich angeſammelte
Den esrüßte die Kaiſerin und ihre Begleitung mit ſtürmiſchen

ochrufen

Fürſt Karl zu Hohenlohe Langenburg der Bruderd t ltbeltets von Elſaß Lothringen iſt in Salzburg
geſtorben

Jn München iſt der kaiſerliche Geſandte z D Dr Otto
Schmidt Leda im Alter von 55 Jahren geſtorben

Der Generalleutnant a D Otto von Drone
16 Mai in Weſterbrack in Braunſchweig
7 Februar 1841 geboren war
Kommandeur der 28 Diviſion

Jn Verden a Aller iſt das Mitgiied des Abgeordneten
hauſes Ritterguts und Fabrikbeſitzer Senator Heſſe natlib
im Alter von 76 Jahren geſtorben

Grenzen erzbiſchöflicher Gewalt
Die Frage ob Pfarrer Grandinger nach ſeiner Wahl den

liberalen Parteien auch nur als Hoſpitant beitreten werde wird
von ultramontanen Zeitungen noch immer beſprochen und meiſtens
dahin beantwortet daß der Pfarrer ſich doch wohl dem erz
biſchöflichen Willen unterwerſen werde Eine Weigerung ein
Aufbäumen ſcheint ihnen unmöglich Der Erzhiſchof ſagen ſie
hier hat das ganze Leben ſeiner Geiſtlichen zu bewachen und zu
beeinfluſſen Daß man aber im Bedarfsfalle auch anders
ſprechen kann beweiſt die Straßburger Poſt Sie erinnert
daran daß in der Sitzung des preußiſchen Herrenhauſes vom
letzten Freitag die Sprache auch auf den Eintritt der bei derletzten Hieichstagswaht gewählten oberſchleſiſchen Geiſtlichen in

die polniſche Fraktion kam Dabei erklärte der Wirkliche
Geheime Rat Major a D Graf Balleſtrem der ehemalige
r re nach dem Stenogramm der Germania

wör
Wenn Fürſt Radziwill den Herrn Kardinal Kopp von

Dreslan als Eideshelfer zitiert hat daß derſelbe den Herren
nicht verboten hat in die polniſche Fraktion einzutreten ſo hat
der Herr Kardinal dies gar nicht tun können denn der Eintritt
in eine Fraktion iſt keine religiöſe Handlung und der Herr
Kardinal hat nur Einfluß aufſeine Geiſtlich
keit in bezug auf religiöſe Handlungen Ver
Herr Kardinal hätte ja ſeinen ſämilichen Geiſtlichen verbieten
können ſich wählen zu laſſen weil er das im Jautereſſe der
Seelſorge für notwendig gehalten hätte Ex hat jedoch ge
glaubt dies nicht tun zu ſollen Aber ein Verbot gegen den
Eintritt in die polniſche Fraktion konnte er nachdem nicht er
gehen laſſen

Da man nun den Eintritt Grandingers in die liberale Fraktion

iſt am
wo er auch am

geſtorben Er war zuletzt

Haar gleicht wird Erzbiſchof Abert wenn er im Sinne des
Grafen Balleſtrem handeln will ſei influſf xaufgeben müſſen n will ſeine Beeinfluſſung endgültig

Der deutſche Moniſtenbund
veröffentlicht in Berliner Blättern eine Verwahrung gegen die
Angriffe die im preußiſchen Herrenhauſe wider den Bund und
ſeinen Ehrenvorſitzenden Profeſſor Häckel gerichtet worden ſind
Der Generalſekretär des Bundes Dr Heinrich SchmidtJeno
proteſtiert gegen die denunziatoriſche Art mit der Proſeſſor
ReinkeKiel ein Kollege Häckels den Moniſtenbund als eine
Schar von Fanatikern bezeichnet habe Gerade die Angriffe die
eine an ſich ſchon regktionäre Regierung gegen fortſchrittliche
Regungen ſcharf machten zeigten aufs allerdeutlichſte wie
dringend notwendig der Bund dem deutſchen Volke ſei Die
ſtändig wachſende Gefahr womit Orthodoxie und Klerikallsmus
beſonders unter der Aera Studt unſer geſamtes wiſſenſchaftliches
und religiöſes ſoziales und politiſches Leben bedrohten könnte
nur durch ein energiſches Zuſammengehen aller unabhängig
geſinnten freiheitlichen dentſchen Männer und Frauen eingedämmt
und abgewehrt werden Die weitern Ausführungen bezeichnen
die Ziele des Moniſtenbundes die im letzten Ende hinauslaufen
auf eine völlige Trennung von Kirche und Schule und eine
völlige Trennung von Kirche und Stagt

Politiſches
Nunmehr hat ſich auch das Zentralorgan der deutſchen

Sozialdemokratie das der Rede des ſozialdemokratiſchen Abg
Noske im Reichstage über die Stellung der Sozial
demokratie zu einem Deutſchland auf gedrungenen
Kriege an dem Tage an dem dieſe Rede gehalten wurde
warme Anerkennung geſpendet hatte unter dem Druck der Auf
klärungskampagne der Leipz Volksztg über den unverfälſchten
Marxyxiſtiſchen Standpunkt zu der beſſeren Erkenntnis hindurch
gemauſert daß Noske doch bedenklich von dem Wege der reinen
ſozialiſtiſchen Lehre abgewichen ſei Während ſelbſt Bebel noch
den Genoſſen Noske in ſeinen ſpäteren demſelben Thema ge
widmeten Auslaſſungen ziemlich ungeſchoren gelaſſen hat erklärt
der Vorwärts jetzt ex cathedra daß Genoſſe Noske es an der
nötigen Klarheit und ſcharfen Definierung in ſeinen
Aeußerungen fehlen ließ Die Unterlaſſung der für einen
Sozialdemokraten unbedingt gebotenen Einſchränkung daß die

er 723 e ſelbſtvern e e eigene wegen die der Bourgeoiſie vorbehalten mü 3 edelte eine Stärkung der n
Säbelraßler eine Verarößerung der Gefahr für den
Frieden Hoffentlich wirke die notgedrungene Kritik an dieſer
Rede dahin daß künſtig auf die ſcharfe Marklerung der
Trennungsſtriche zwiſchen der Sozialdemokratie und den bürger
lichen Parteien in der Frage des Krieges und des Militarismus
mehr Gewicht gelegt wird in den Reden unſerer Vertreter im
Reichstage Dieſe gegen den Genoſſen Noske ausgeſprochene
Verwarnung richtet ſich in derfelben Schärfe natürlich auch gegen
Bebel der ſich ja in ſeiner ſpäteren Rede desſelben Verbrechens
ſchuldig gemacht hat nur wagt man vorläufig noch nicht gegen
den Alten öffentlich ſo ſcharf vorzugehen Es wird wohl nicht
eher beſſer werden als bis dex Parteitag einen Ukas erlaſſen
bat wonach ſämtliche ſozialdemokratiſchen Abgeordneten ver
pflichtet werden das Konzept ihrer Reden die ſie im Reichstage
im Auftrage der Fraklion zu halten haben erſt dem Trifolium
Mehring Stadthagen Luxemburg zur Begutachtung vorznlegen

Heer und Flotte
Katſerliche Maxine Fürſt Bismarck iſt am 16 Mai

von Nanking nach Schanghai abgegangen Torpedoboot S 90
mit dem Chef des Krenzergeſchwaders iſt am 16 Mai von
Nanking nach Haukau am Yangtſe abgegangen Tiger iſt
am 16 Mal in Nanking eingetroffen und an demſelben Tage
nach Hankau am Yangtſe weftergegangen Flußkanonenboot
Vorwärts iſt am 16 Mai in Jtſchang am Yangtſe ein

getroffen Leipzig iſt am 17 Mai in Hankau eingetroffen

Koloniales
Die Geheimräte Conze und Schnee wurden als Direk

toren für das neue Kolonialamt in Ausſicht genommen

AKuskand
Anf der dentſchen Botſchaft in Paris

fand geſtern abend ein Diner ſtatt welchem der Fürſt von
Monaco der Polizeipräſident von Berlin und mehrere
Miniſter und Diplomaten beiwohnten

T

Franzöſiſche Ferienkoloniſten in Deutſchland
Der franzöſiſche Klub für deutſche Konverſation in Paris

plant im Verein mit einem Ausſchuß dem u a mehrere ehe
malige Miniſter angehören die Entſendung einer franzöſiſchen
Fertenkolonie nach Deutſchland Ein Zentralausſchuß in Düſſel
dorf und Ortsausſchüſſe in mehreren rheiniſchen Städten unter
ſtützen dieſes Unternehmen Derſelbe Klub wird Mitte Juni
einen auf mehrere Tage berechneten Ausflug nach Düſſeldorf
unternehmen

Engliſche Vorbereitungen zur Haager Konferenz
Das Reuterſche Burequ meldet Die Werften von Ports

mouth und Devonport haben Befehl erhalten die Kielplatten für
zwei weitere Dregadnonghbts zu legen ſobald im Jull oder
Auguſt die beiden Schiffe der Dreadnonght Klaſſe Bellerophon
und Temeraire von Stapel gelaſſen ſind

Eine uene Spionageaffäre
Auf Antrag der Paxiſer Staatsanwaltſchaft wurden in Kairo

bezw Alexandria drei Franzoſen verhaftet welche be
ſchuldigt werden Kopien der Vefeſtigungen des n von
Biſerta entwendet und an einen Ausländer verkauß zu haben

unmöglich als religiöſe Handlung betrachten kann und da dasTun des bayriſchen Geiſtlichen dem der oberſcleſiſchen auf ein i öſiſ izei erfuhr von dieſem Diebſtahl durch dasLeben lebenden Holländers ſich erbot
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Zeuge

die ganzen geſtohlenen Pläne gegen Zahlung von 15,000 Fres
zurückzuerſtalten Es heißt daß man im franzöſiſchen Marine
miniſterium dieſer Angelegenheit keine große Bedeutung beilegt

vWk

Halle und Umgegend
Halle 18 Makl

Ansz ung Dem Lektor für Muſikwiſſenſchaft an der
hieſigen Univerſilät und langjiährigen Leiter der Singakademie
in Halle Univerſitäts Muſikdirektor Profeſſor Reubke iſt der
Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen worden

Provinzialnachrichten

Könnern 17 Mal DDas Bahnprojekt Stumsdorf
Könnern ſcheint ſeiner Verwirklichung nahe zu ſein Jn
Oſtrau tagte eine Verfammlung von t an der auch
die Landräte der beteiligten Kreiſe Bitterfeld und Saalkreis
ſowie Vertreter der Staatseiſenbehn und der größeren
induſtriellen Werke teilnahmen die an der zu bauenden Bahn
ſtrecke liegen Jn der Verſammlung wurde der Situationsplan
der projektierten Bahn ſowie eine Denkſchrift vorgelegt und be
ſprochen und eine engere Kommiſſion gewädlt um die fernere
Bearbeitung des Projektes in die Hand zu nehmen Die Kreiſe
Bitterfeld und Saalkreis haben ſich bereit erklärt namhafte
Summen zum Bahnbau beizuſtenern Es wurde allſeitig der
Wunſch ausgedrückt daß die Vollendung des Werkes recht bald
erfolgen möge Die Bahn die von der Eiſenbahnbaugeſellſchaft
Becker Co Berlin W gebaut werden dürfte wird folgende
Ortſchaſten berühren und Bahnhöfe bezw Halteſtellen erhalten
Stumsdorſ Werben Oſtrau Köſſeln Plötz LöbejünGottaau
Schlettan Hohenedlau Golbitz Könnern Die Rentabllitäts
ausſichten der Bahn ſind ſehr günſtig Es ſind täglich 10
Perſonenzüge nach jeder Richtung hin 5 ſowei zwei Güterzüge
vorgeſehen Perſonen und Güterverkehr werden getrenut Man
rechnet damit daß die Bahn nach Fertigſtellung vom Staate
übernommen wird

Eisleben 17 Mai a Schmalzerode gingen am
Mittwoch dem Landwirt Rein die Pferde durch bei ſchlug
der Wagen um und der Fuhrmann flog aus der Schoßkelle Die
Pferde ſauſten durch die Straße und dabei wurden drei Kinder
zum Glück nur leicht verletzt

Sangerhaufen 17 Mai Ein wütender Ehemann
in Sittendorf warf ſeiner Frau die brennende Tiſchlampe ins
Geſicht Die Lampe explodierte und die Frau erlitt ſo ſchwere
Brandwunden daß ſie unter großen Schmerzen ſtarb

Oſterwieck 17 Mai Bei der Zwangsverſteige
rung des hieſigen Kalkwerkes gab Rechtsanwalt Dr Pomme
Halberſtadt das Höchſtgebot mit 55,150 M ab und zwar für den
Kaufmann Georg Herbſt in Alfeld der damit in ſeine dritte auf
dem Werke ruhende Hypothek hineingeboten hat Es iſt zu er
warten daß der Betrieb des Kalkwerks nun in Kürze wieder
zufgenomen wird

Weißenfels 17 Mal kWagenunglück Als geſtern
nachmittag Fleiſchermeiſter Ernſt z auf ſeinem Geſchirr von
einem Einkauf aus Plotha zu ehrte verlor er an den
Güldenen Bergen ſeinen Hut Sein mitfahrender Sohn

wollte ihn auffangen dabei machten die Pferde eine Bewegung
zur Seite der Wagen rannte infolgedeſſen gegen einen Prellſtein
Kurze wurde durch den Stoß herausgeſchlendert fiel unter den
Wagen und wurde überfahren Der Unglückliche kam nicht wieder
zur Beſinnung und ſtarb nachdem er in ſeine Wohnung gebracht
var kurze Zeit darauf

Ziegenrück 17 März Die Saaletalſperre kommt
vorläufig nicht zuſtande Am 14 und 15 Mai fand eine Be
veiſung des in Frage kommenden Geländes ſtatt an der Ver

rer des preußiſchen Handelsminiſteriums des Miniſteriums
der öffentlichen Arbeiten des Landwirtſchaftsminiſters ferner
Regierungspräſident v Fidler Erfurt Verwaltungsbeamte aus
Magdeburg und Merſeburg und Vertreter der Staatsregierungen
faſt aller thüringiſchen Staaten u a teklnahmen Jm Anſchluß
an die Beſichtigung fand eine Konferenz ſtatt deren Ergebnis
Landrat v Breitenbauch in Zügenrück wie folgt mitteilt Jn
der Beſprechung von Kommiſſaren der königtichen Miniſterien
und Vertretern der intereſſierten Staatsregierungen iſt zwar
von allen Seiten der Erbauung einer Talſperre im oberen
Saalegebiet das größte Jutereſſe entgegengebracht worden und
das Beſtreben hervorgetreten den Plan zu fördern man hat es
jedoch für erforderlich erachtet daß zunächſt noch eingehende
Erhebungen über eine Ausdehnung des Plans Staumauer bei
Hohenwarte angeſtellt werden Dadurch iſt die Ausführung des
Plans leider auf längere Zeit hinausgeſchoben worden

Koburg 17 Mai Die Stadtverordneten beſchloſſen die Errichtung einer ſtädtiſchen Mädchen Fortbildungs
ſchule mit obligatoriſchem Unterrichte im theoretiſchen und
praktiſchen Haushaltungsberufe Alle Mädchen die nicht eine
höhere Töchterſchule beſuchen ſind ein Jahr lang zum Beſuche
der Fortbildungsſchule verpflichtet

Gericht sverhandkungen

Der Münchener Hofthegter Skandal Prozeſt
IV Hg München 16 Mai

Jn der Nachmittagsſitzung iſt der Andrang ein ganz un
geheurer beſonders das Damenpublikum iſt ſtark vertreten Das
Gedränge iſt ſo ſtark daß einige Damen Ohnmachtsanfälle be
kommen Zenge Kommiſſionsrat Engen Frankfurter
Jnhaber einer Theateragentur in Nürnberg bekundet er ſtehe
ſeit 12 Jahren mit dem Münchener Hoftheater in Verbindung
Er ſei ebenſo Hauptagent für das Hoftheater in Dresden die
Stadttheater in Frankfurt Hamburg uſw Zenge erklärt es ſei
Tatſache daß das künſtleriſche Niveau an den deutſchen Bühnen
ſeit Jahren zurückgehe Die Schuld liege an der Ueberwucherung
der Kunſtſchulen Deshalb habe der Theateragent große
Schwierigkeiten genügendes Material zu bekommen Er habe
gar kein Jntereſſe an erfolgloſen Gaſtſpielen denn er erhalte
dafür keine Entſchädigung Es ſei auch vicht richtig daß er wie
ihm der Artikel im Vayeriſchen Kurier vorwerfe immer nur
ausſichtsloſe Gaſtſpiele vermittelt habe Er erinnere z B an
das Engagement von Frl Fasbender Vorſ Seit wann
kennen Sie Herrn Generalmuſikdirektor Mottl Zeuge Seit
12 bis 15 Jahren Jch habe ihm wiederholt Konzerte vermittelt
Unter dem Regime des Herrn Baron v Speidel wurden alle
Engagements von dieſem direkt vermittelt Vorſ z Hat Herr
Mottl Entſchädigungen oder Darlehen von Jhnen beanſprucht

Zeuge Niemals Vorſ Und Frau Mottl hat um Dar
lehen erſucht Zenge Jch glaube ſie hat einmal geſchrieben
an Näheres und an den Betrag erinnere ich mich nicht mehr
Als der Artikel erſchien ſuchte ich den Brief konnte ihn aber
nicht finden Vorſ Wurde auch ihr Mann in dem Briefe
genannt Zenge Nein ſie hat mir direkt geſagt Felix darf
aber nichts davon wiſſen Vorſ Haben Sie ihr Geld ge
eben Zeuge Nein ich gab ihr kein Darlehen Mir war
ekannt daß Frau Mottl viel Geld für Putz verbrauchteund ich hatte die Ueberzeugung daß es threm Manne

m ſein würde Einmal auf der Durchreiſen Nürnberg hat ſie ſich auf kurze Zeit mit 300 Mark
aushelfen laſſen Vorſ Jn einem Vriefe ſoll der

aſſus vorkommen Wir werden uns revanchieren
uge Jch glaube ein Teil der Preſſe hat das ganz richtig
hin interpretiert daß ſie mir vermöge ihrer Verbindungen in

Baden zu einem Orden behilflich ſein wollte Buf ihren Mann
tte das gar nicht Bezug Zeuge vermutet daß mindeſtens bei

Fall Fasbeuder wenn nicht auch in den anderen Fällen der
Schels bei dem Artikel mitgewirkt habe Schels war be

ihm früher Mitarbelter 1905 gab er ihm aber anläßlich des
Nürnberger Theaterſkandals den Lanſpaß Zeuge gibt guf Be
fragen des Vert Bernſtein an es ſei möglich daß er den ab
handen gekommenen Brief vernichtet habe ebenſo ſei es aber
möglich daß Schels ſich ihn angeeignet habe vielleicht habe er
ihm auch den Brief gegeben Zeuge gibt weiter an daß Schels
ihm einmal telephonierte daß in den Münchener Neueſten
Nachrichten ein Angriff gegen ihn ſtäude Es ſei unmöglich
daß er geſchrieben habe Die Frau pumpe ihn alle drei Tage
an Schels ſei überhaupt ein etwas phantaſtiſch veranlagter
Menſch Er ſei im Zorn bösartig und darüber ärgerlich geweſen
daß er nicht mehr bei ihm dem Zeugen war

Vert Panunwitz findet die Jnterpretation bezügl Beſchaffung
eines badiſchen Ordens etwas ſehr gekünſtelt Er möchte wiſſen
welche geſellſchaftlichen Beziehungen denn Frau Mottl in Karls
ruhe gehabt habe Zeuge Fraukfurter Das kann ich nicht
agen Zeuge kann zur Sache näheres nicht weiter angeben
Er iſt nur überzeugt daß Felix Moitl von der Sache nichts
gewußt habe Vert Pannwitz beantragt die kommiſſariſche
Vernehmung der Frau Generalmuſikdirektor Mottl und kündigt
au daß er zu derſelben beantragen werde das Ehepaar Frank
furter hinzuzuziehen und Frau Mottl gegenüberzuſtellen

Unter großer Spanunng wird dann die Hofſfſchauſplelerin
Fräulein Wimmer als Zeugin aufgerufen Sie iſt eine ſehr
hübſche Blondine im Alter von 23 Jahren Sie gibt an ſeit
vier Jahren beim Theater zu ſein Jhre Ausbildung hat ſie in
Wien genoſſen war dann in Salzburg ſpäter bei einer ganzgewöhnlichen Schmiere und zuletzt in Stuttgart Dort ſei ſie
aber weil ſie zuviel Arbeit hatte kontraktbrüchig geworden und
ſpäter nach München gefahren Sie habe ſich bei Exzellenz
v Speidel vorgeſtellt der ſie ohne Gaſtrolle engagierte Zunächſt
wurde ſie in kleinen Rollen verwendet und eines Tages habe
Exzellenz v Speidel ihr die Rolle der Käthe in Alt Heidelberg
infolge der Erkrankung einer Kollegin übertragen Darüber
ſeien die anderen Kollegen und Kolleginnen blödſinnig eifer
ſüchtig geworden Sie habe niemals geſagt kleine Exzellenz
ſondern unfere Exzellenz Baron v Speidel ſei in keiner
Weiſe ihrer Frauenehre zunahe getreten Sie erinunere ſich
irrt Oberregiſſeur Heine grobe Worte auf der Probe ge

rauchte
Der nächſte Zeuge Hofſchauſpieler Monnard hat beobachtet

daß Frl Wimmer von dem Generaliutendanten ſehr freundlich
behandelt wurde Herr v Speidel ſei oft auf der Bühne ge
weſen und man habe viel darüber gewitzelt Der draſtiſche
Ausdruck des Herrn Heine über das Hoftheater ſei wie er ſich
erinnere als eines Tages bei der Probe etwas nicht klappte
gefallen Einmal ſagte er auch bei der Probe IJch ſchlage den
Hund tot wenn er noch einen Laut von ſich gibt Jm
Reſtaurant habe Herr Heine danu bei einem Geſpräch geſagt
Die Damen des Hoſtheaters riechen nach Barchent Wir

müſſen ein paar Weiber hier haben die in Seide rauſchen
damit die Herren ſich wieder mehr fürs Theater intereſſieren
Auf die Moral beim Theater pfeiſe ich er brauchte einen viel
derberen Ausdruch Zeuge erklärt daß er dieſer Anſicht ent
gegengetreten ſei Das ſei der Standpunkt einer Animier
kneipe Er halte es überhaupt für einen Unſinn wenn ein
Schauſpieler zugleich Regiſſeur ſei Wegen dieſer Mißhellig
keiten gab er ſein Engagement auf Frl Schwarz ſei 30 Jahre
beim Theater geweſen und dann ohne Gnadengehalt entlaſſen
worden Exzellenz v Speidel bemerkt hierzu daß er nicht in
der Lage ſei die Verhältniſſe zu ändern Es beſteht keine
Penſionskaſſe und er könne Penfſionen nicht vergeben Vert
Pann witz Herr v Speidel hat hier eine Frage aungeſchnitten
die die Schwelle des ganzen Uebels iſt den Geldmangel
Vielleicht gelingt es durch dieſen Prozeß die chineſiſche Mauer
um unferen hochverehrten Regenten zu durchhrechen Vielleicht
erinnert der Prozeß den Landtag an ſeine Pflicht die Zivilltſte
zu erhöhen Jn allen anderen Großſtädten in Wien Berlin
Dresden wird bedeutend mehr für Theater und Kunſt aus
gegeben als bei uns Bei uns beträgt bei einer Ziwilliſte von
5 Mill M der Betrag für das Theater 400,000 Pe während
das kleine Sachſen eine Million für ſein Theater ausgibt

Vert Bernſtein Jm Intereſſe des Privatklägers darf ich
den Sachverhalt nicht verwiſchen laſſen Ju den Artikeln iſt der
Verfall des Hoftheaters wenn davon überhanpt die Rede ſein
kann nicht darauf zurückgeführt ſondern auf den moraliſchen
Defekt ſeiner leitenden Perſönlichkeiten Exzellenz v Speidel
Jch konſtatiere daß der Zuſchuß der Zivilliſte bedeutend höher
iſt Das Amtsgeheimnis verbietet mir darüber Näheres mitzu
teilen Kein Menſch hat mir die Noiwendigkeit auferlegt zu
ſparen Oberregiſſeur Heine Monnard wiſſen Sie wer das
Wort Varchent und Seide prägte Monnard Nein
Vert Pannwitz Herr Lizentiat Bohn hat es ſoviel ich weiß in
bezug auf die Pfarrerstöchter gepräut Stürmiſche
Heiterkeit Heine Wenn das Geſpräch überhaupt ſo
ſtattfand fand es dann nicht vielleicht bei einer Debatte
über die Kunſt im allgemeinen ſtatt Monnard Nein
es fand in Anſchluß an eine Debatte über das Engage
ment einer Dame ſtatt bei der die Rede davon war daß ſie ſich gut
anziehe Heine Es iſt offenbar daß ein gefälliges Aeußere
bei kleinen Rollen eine gute Wirkung hervorruſen ſoll Das
war aber nicht auf die Sinnlichkeit berechnet Monnard Jch
kann nur ſagen daß Sie recht feſch angezogene Mädels engagiert
haben ſollen Vert Pannwitz Mit 100 M Gage Heiter
keit Vert Bernſtein Meines Wiſſens iſt es bei jedem Theater
der Fall daß Damen die nur in kleinen Rollen auftreten wög
lichſt hübſch gekleidet ſind Die Frage der Moralität wird damit
gar nicht berührt Monnard Lefder haben die Damen ſo
geringe Gagen daß ſie davon die Toiletten gar nicht bezahten
können Vert Bernſtein Aber Herr Heine kann doch ſicherlich
für deren einzigen Mißſtand nicht verantwortlich gemacht
werden

Nächſter Zeuge iſt Baron v Bechtolsheim Sekretär bei
der Generalintendantur Er ſoll wie Vert v Pannwitz ihm
vorhält einmal Herrn Schels im Beiſein von Dritten geſagt
haben daß Herr v Speidel Frl Wimmer bevorzuge Einmal
habe Herr v Speidel ſich die kleine geheime Hoftheatertür auf
ſchließen laſſen und ſei durch die mit Frl Wimmer aus dem
Theater gegangen Zeuge v Bechtolsheim gibt zu gehört zu
baben daß im Theater viel über Frl Wimmer und Exz v Speidel
geſprochen wurde Er ſagte auch dann zu Schele Wenn Sie
alles in die Zeitung bringen wollen dann ſchreiben Sie auch ſo
hinein Exzellenz iſt durch ein Hintertürchen mit Frl Wimmer aus
dem Theater gegangen Heiterk Vorſ War das nach den
Artikeln Zeuge Ja die Artikel waren ſchon erſchienen Vert
Maurermeyer Und das erzählen Sie Herrn Schels über Jhren
Chef Zeuge Jch dachte daß Schels das alles wiſſe Vert
Pannwitz Es beſteht alſo ein geheimer Gang Baron von
Speidel Jch kenne keinen Frl Wimmer Exzellenz es handelte
ſich um eine Probe im Reſidenztheater da ließen Sie ſich den
Ausgang für das Publikum auſſchließen und wir gingen zu
ſammen hinaus Exzellenz v Speidel Gewiß wenn die Proben
ſehr lange dauern nehme ich mir mal dte Freiheit und laſſe mir
vom Portier den normalen Ausgang aufſchließen Fräulein
Wimmer erlaubte ſich ihn mitzubenutzen Uebrigens ging auch
Herr und Frau Swoboda mit hinaus wir waren alſo gut
beaufſichtigt Heiterkeit 38 Helbling fragt den Zeugen
Bechtolsheim ob Schels ihm ſagte Nächſtens platzt die
Bombe dann geht es mit Mottl los Zeuge veſtätigt
das Vert Pannwitz Wurde im Bureau viel über das Ver
hältnis zwiſchen Herrn v Speidel und Frl Wimmer ge
ſprochen Zeuge Nein dazu ſind wir viel zu anſtändig Jch
nahm auch Herrn v Speidel in Schutz gegen Schels
und ſagte Was haben Sie gegen einen ſo hoden
Herrn vorzugehen Vorſ Was ſagte darauf Schels Zeuge
Er ſagte Ja Exzellenz hat mich immer ſchlecht behandelt und meine
Leute engagiert aber die von rankſurter bevorzugt Vert Bern
ſtein Einige Tage bevor der Artikel erſchien ſuchte Herr Schels

errn Heine vor dem Theater auf und ſagte zu ihm Verſuchen
e doch die Entlaſſung Königs rückgängig zu machen Sie

wiſſen doch wie die ſchwarzen Kerle hier ſind die bringen et
noch in dem Landtag zur Sprache Herr Heine ſagte das Exz
v Speildel dieſer beachtete es aber nicht weiter Zeugin Kammer
ſängerin Frl Blank hörte nur Redereien von der Bevorzugung
des Frl Wimmer Vert Pannwitz Es iſt immer nur von
Redereien die Rede Wer hat eigentlich die Rederelen aus
geſprochen Zengin beſtreitet auch gehört zu haben daß Fräu
lein Wimmer ſagte Meine kleine Exzellenz Sie kenne Frän
lein Wimmer überhaupt erſt ſeit einer Stunde Heiterkeit Es
folgt dann die Vernehmung des Oberregiſſeurs Savits der in
längeren Ausführungen über die Urſachen und Motive ſeiner
Entlaſſung ſpricht

Darmſtadt 17 Mai Auf die von Pfarrer Korell gegen
den Chefredakteur des hieſigen Tägl Anzeigers erhobene Be
leidigungsklage erachtete das Schöffengericht nach umfangreicher
Verhandlung den Wahrheitsbewels des Beklagten für eine
ſozialdemokratiſche Agitation Korells bei der Stichwahl 1898
als gelungen billigte hinſichtlich der vorliegenden formalen
Beleidigung dem Beklagten den Schutz des S 193 Str B zu
und ſprach ihn unter Abweiſung ſeiner Widerklage und Ver
urteilung des Privatklägers in ſämtliche Koſten ausgenommen
geringe Auslagen des Beklagten frei

Meiningen 16 Mai Das Kriegsgericht verurteflte
den Musketier Schindhalm der auf den Feldwebel
Herbart vier Revolverſchüſſe abgegeben dabei dieſen
aber nur leicht verletzt und ſich darauf ſelbſt zu erſchteßen ver
ſucht hatte zu 5 Jahren 1 Monat Zuchthaus

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Vermächtuis für das Gewandhaus Der im

Februar verſtorbene langjährige Vorſitzende des Leipziger Ge
wandhaufes Geh Hofrat Dr Karl Lampe Viſcher hat
ſeiner Fürſorge für die Gewandhauskonzerte durch ein Lega
von 10,000 M Ausdruck gegeben J
Engliſch franzöſiſche Gelehrtenverbrüdernng Ein Beſuch der

Londoner Univerſitätsprofeſſoren ſteht derPariſer Sorbon ne für die Tage nach Pfingſten bevor
Die Londoner mit ihren Damen ungefähr hundert an Zahl
kommen dem B zufolge unter Führung des Vizekanzlers
ihrer Univerſität und werden am nächſten Dienstag in der Sor
bonue durch Miniſter Briand und den Präſidenten des Uni
verſitätsrates Profeſſor Liard begrüßt werden Die geplanten
Feſtlichkeiten Ausflüge und Empfänge werden drei Tage in An
ſpruch nehmen

eh Bühneuchronik Felix Weingartners Oper Geneſius
hatte bei der Erſtaufführung im Köluer Opernhauſe in An
weſenheit des Komponiſten einen ſtarken Erfolg Das Gaſt
ſpiel des Berliner Leſſing Theaters in Wien brachte Haupt
manns Florian Geyer zur erſten Wiener Aufführung
Der ungeheure Beifall mit dem Rittner für ſeine Leiſtung in
der Titelrolle ausgezeichnet wurde ließ alle Einwände gegen
das Stück ſelbſt verſtummen Jm ganzen war der Abend eir
großer Erfolg des Berliner Enſembles nicht aber Hauptmanns

Franz Lehars neueſte Operette Der Mann mit den dref
Köpfen zu der Julius Bauer den Text verfaßt hat geht in der
erſten Hälfte der nächſten Spielzeit im Theater an der Wien
in Szene Der Dirigent des Mailänder Skala Orcheſters
Tos canini iſt von Erblindung infolge Lähmung der Augen
nerven bedroht Die Aerzte verordueten abſolute Ruhe

ermiſchtes
Feuer durch Funkenanstvurf Auf einem Lagerplatz in Görlitz

ſind dort befindliche große Holzlager der Firma Paul Schauer
in Brand geraten der eine gewaltige Ausdehnung genommen hat
Das Feuer entſtand durch Funkenauswurf der Maſchine eines
Zuges Der Schaden iſt ſehr beträchtlich

Bei einer ſchweren Keſfelexploſion in dem Maſchinenhauſe des
Eiſenwerks Maxhütte in Unterwellenshorn erlitten ſechs Arbeiter
Verletzungen r angerichtete Schaden beträgt mehr als
100,000 Mark

Aus dem Zuge geſtürzt Ein aufregender Vorfall ereignete
ſich bei der vor Rathenow belegenen Station Groß Behnitz
Als der um 9 Uhr 50 Min abends von Berlin abgelaſſene
Schnellzug Berlin Köln die Station paſſiert hatte wurde plötzlich
die Notbremſe gezogen Jn einem Coupé dritter Klaſſe war ein
Reiſender aus dem Wagen geſtürzt Die Beamten ſuchten die
Gleiſe ab während der Zug langſam nachfuhr ohne den Ver
unglückten zu finden So mußte die Weiterfahrt angetreten
werden Vald darauf fuhr der Eilgüterzug von Berlin die Strecke
entlang als plötzlich Hilferufe vom Gleiſe ertönten und ein Mann
ſich mühſam auf den Schienen aufrichtete Da der Zug in der
Rähe der Station gebremſt fuhr konnte er bald zum Stehen
gebracht werden und das Perſonal nahm ſich des erſchöpft am
Bahndamm zuſammengeſunkenen Mannes an Es war der
Brandmeiſter Holz aus München Gladbach der von Berlin
kommend mit dem Schnellzuge nach ſeiner Heimat zurückkehren
wollte H hatte bei dem Sturz aus dem Coupeé glücklicherweiſe
nur Hautabſchürfungen im Geſicht und am Körper erlitten
Er wurde von dem Eilgüterzug nach Rathenow mitgenommen
wo ihm die erſte ärztliche Hilfe zuteil wurde

Pockenerkrankungen Jn Plappeville bei Metz wurden drei
Pockenfälle feſtgeſtellt Zwei Frauen die ſich an von Pocken
kranken infizierter Wäſche angeſteckt hatten wurden nach Metz
gebracht Jin Diſtriktskrankenhanſe Perlach unweit München
ſind zwei ältere Pfründnerinnen an den ſchwarzen Pocken ge
ſtorben Eine junge volniſche Arbeiterin die die Krankeit nach
dem Gut des Reichsrats von Finck in Unterbiber verſchleppt
hatte befindet ſich beſſer und wird demnächſt aus dem Kranken
hans entlaſſen werden Es ſind ſofort alle Maßregeln gegen die
Weiterverbreitung der Krankheit getroffen worden

Guttenmord Jm bergiſchen Orte Harrourt wurde in dieſen
Tagen eine in einen Sack eingenähte Leiche eines Landwirtes
geſunden Die Unterſuchung ergab daß die eigene Frau und
deren Liebhaber den Mann ermordet in den Sack eingenäht und
alsdann in den Maaskanal geworfen haben

Grubennnglück Bei den Montagearbeiten für eine neue
Koblenwäſche auf der Emmagrube bei Breslau welche die
Königshütte ausführen läßt ſind ſechs Arbeiter verunglückt zwei
davon ſchwer

Banditenweſen in Lodz 30 Banditen überfielen in der Lon
kowaſtraße einen Poſtwagen töteten 2 und verwundeten 4 Mann
der Bedeckung und raubten 2000 Rubel Die Räuber entkamen
Militär unterſuchte die benachbarten Häuſer darunter auch die
Fabrik von Markus Kuttner und feuerte auf die in den Fabrik
ſälen tätigen Arbeiter von denen gegen 20 getötet und viele ver
wunudet wurden

Das Automobil Aus Dieppe wird gemeldet Als geſtern
der Sohn des Automobilfabrikanten Cement auf der Strecke
der demnächſt ſtattfindenden Rundfahrt durch das Departement
Seine Jnferieure eine Uebungsfahrt machte ſcheuderte der Wagen
bei einer Krümmung Clement wurde getötet der Chauffeur
verletzt

Einbrecher in Warſchau Das Bureau der Staatsbahnen in
der Dlugaſtraße wurde geſtern von 20 Bewaffneten über
fallen die 10,000 Rubel raubten und entkamen nachdem ſie zwei
Wachſoldgten und zwei Perſonen aus dem Publikum erſchoſſen
und vier Wachſoldeten und ſechs Perſonen aus dem Publikum
verwundet hatten
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oOhne Gowähr Nachdruck verboten27 74 104 45 1000 76 500 224 500 467 800 1011 14 174 405 696 763

14 428 590 716 68 3174 13000 237 50 312 65 404 511 3000 751 803 3000
on 176 228 335 402 565 1000 655 3000 710 24 76 5027 432 35 302 675

F 74 909 6136 468 874 7096 138 500 65t5 88 13000 747 8067 91 1500
500 538 500 669 79 829 9298Ivo 7010 o 72 75 570 91 1000 903 111142 919 723 12093 121 550 600

13258 611 756 14081 220 500 93 409 533 708 801 69 15372

Nummern

34 50 961 8600 618 38 69 93 500 91 742 1000 828 35 26060 145 332 59 13000 758
c sos 97 500 17057 I1000 508 99 1i000 828 911 22 18057 102 3 34

135 192607 471 300 523 55 741 78 925 500 362 26 538001 97 255 2000 311 595 1000 733 17 501 920 2 1305 078 781 22113
z08 20 3000 63 500 911 23059 253 317 500 674 717 905 24335 474 645
75 790 1000 931 25318 46 81 468 731 54 99 979 26222 86 351 68 497 6529
61s 27072 199 410 501 551 28215 21 1000 87 326 465 514 848 13000
29004 173 260 440 513 729 319 7

30169 375 465 643 814 1500 31092 107 224 56 403 57 99 716 23 820
75 901 52 32328 10 471 727 39 79 557 33279 371 581 672 500 874 945

34216 97 506 37 651 811 996 35012 101 57,1500 315 100 78 398 627
s s21 927 1000 36211 75 91 341 262 808 529 373238 460 1500 660 987
38009 12 333 91 158 73 630 81 892 F91431 541 717 831 42 74

40099 167 237 334 402 60 63 98 361 78 674 1000 723 875 939 69 41074
174 97 270 467 82 1500 676 95 813 1500 50 4252 500 759 844 65 43172
3000 272 314 79 96 455 03 527 4418 200 e q27 4010 133 262 s 848
3000 459 69 7oo 500 914 46G025 220 322 551 84 935 47074 401 640 11000

95 720 938 48030 479 83 950 49182 30 556
50141 212 41 71 11000 459 34 8641 961 51022 466 532 669 783 1000

2210 31 273 935 5301s 11000 179 232 357 535 74 610 737 55 54001 173
S l3000 531 648 865 5S111 333 41 492 98 555 837 500 915 28 55 5603
234 357 567 773 970 500 57491 519 500 942 46 58105 27 217 1500 459
660 756 59128 337 So 624 33 781 885 985

60002 9 14 132 205 25 347 414 65 570 72 635 83 797 61116 435 680 722
66 967 62110 255 56 565 709 e63 68 993 63113 210 500 402 12 771 947
64069 76 115 23 31 s55 262 1500 90 eos 89 65169 13900 203 356 438 3000
s 931 53 66250 579 628 770 917 81 67217 328 590 698 771 68007 267 331

587 500 686 13000 864 911 69019 484 360 640 812
70174 412 3000 61 604 3000 24 710 62 845 71129 414 15 933 72201

68 521 694 500 717 908 12 7 3014 39 44 1000 66 500 81 610 7a1 3000
g28 48 49 7 4232 61 619 855 925 7 5130 99 493 602 714 48 80 981 76016 67
ri 213 90 357 609 44 68 865 85 901 77230 604 11 743 894 78014 35 150 87
90 264 99 466 682 835 79261 418 845 500 951

80131 241 94 500j 369 500 490 243 626 930 81076 685 89 82155 500
s 619 500 828 75 83098 390 4159 673 84 722 61 83 84140 86 627 718 878
85072 129 927 80 883133 177 635 96 755 87027 396 631 1500 971 88026
27 207 23 500 91 432 754 936 81 89186 227 311 1000 625 63

90305 62 401 596 500 757 858 73 91113 571 11000 618 751 92015
600 31 500 44 102 279 382 502 990 1000 93020 112 319 51 474 808 1000

41 86 1000 92 94128 211 409 15 246 500 95126 1000 41 849 979 96041
69 110 72 250 52 753 879 300 975 97120 282 419 1500 685 867 500 955
98142 75 97 449 763 780 99084 343 423 32 539 1000 57 607 9 739 99 822 922

100093 125 84 333 71 78 461 525 785 1601113 2000 592 1000 695
798 831 53 917 102231 418 25 721 11000 886 l1000 403025 458 500 319
637 500 858 973 15000 75 104355 597 500 870 711 105018 145 453 742
3000 846 996 106210 21 665 9855 107 176 231 310 528 626 73 794 I1000

854 84 108123 221 1500 687 907 27 98 103253 306 25 62 711 300 860 994
1160096 184 4609 511 619 e6 821 111007 87 11000 136 461 567 624 912

36 855 112027 195 246 327 493 595 636 862 70 974 90 113050 111 372 557
735 860 114028 82 88 114 228 53 310 468 790 935 115127 31 337 683 753
617 82 914 116009 23 477 506 64 637 42 1000 95 703 117187 323 83 416
547 639 785 9065 118018 1000 22 117 13 551 57 665 796 810 119111 725 885

1260266 1000 311 578 623 985 94 3000 121173 209 308 1500 445
619 500 37 39 718 562 914 1000 47 122110 356 91 99 410 50 563 601
62 721 123010 100 98 225 95 311 485 1900 500 835 124028 500 36 120
438 514 82 636 834 125281 300 253 11000 424 34 607 40 65 783 126057
353 89 409 536 681 870 919 87 127283 408 98 758 128153 360 1000 72
404 500 18 75 584 731 913 60 122076 885 1000 188 202 720 86 906

130105 99 1000 257 349 582 56 65 81 1000 691 805 131143 1500
78 275 420 556 985 132271 339 510 59 638 705 68 811 915 31 133108 19 62
208 319 772 852 73 981 134054 713 95 899 500 933 53 135039 401 68 71
754 957 136063 192 200 380 669 725 29 87 137202 26 44 523 29 70 657 735
985 138029 151 78 5000 290 339 571 729 983 500 13908e2 206 444 588
600 753

217 348 403 538 705 36 975 141004 111 265 393 838 142086
113 35 242 339 448 626 723 928 500 143058 189 201 71 324 763 877 14400
500 103 320 91 439 41 500 145076 132 500 218 58 500 723 146115

39 204 500 577 627 839 76 147032 12 151 228 99 1000 471 511 I0
32 836 903 48 148028 38 130 257 617 808 99 952 149491 576 7609
76 884 919 25

150063 147 300 50 503 98 611 891 985 151029 141 452 534 806
1000 906 23 152083 107 75 1000 298 320 489 714 973 153129 200

10 Ziehung 5 Klasse 216 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 17 Mai 1907 nsehwittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sinä den betreffenden Nummern
in Kammern beigetögt

Ohne Gewähbr Nachäruek verboten
106 202 391 1083 68 2010 14 15 73 159 274 391 101 14 749 953 76

1000 3093 273 471 1000 518 8000 758 816 201 8 4038 73 167 1000 304
485 582 1000 99 781 5030 187 262 539 90 716 6288 407 73 300 683 721 38
806 99 7045 500 70 151 515 682 950 8022 713 22 3000 9019 491 99 611 75
l1000 800

10070 120 47 377 439 60 3000 e12 799 801 78 902 9 81 11246 374
675 6500 79 1000 747 63 95 913 26 12012 11 62 200 172 533 711 885 905
13012 3000 34 96 388 483 521 1000 c19 766 861 14241 509 15079 305
455 92 566 97 609 19 764 99 986 16221 609 87 874 17033 40 300 172 421
625 32 18071 163 379 419 24 31 821 928 190e1 91 172 1500 258 61 1000
352 640 706 93

20289 320 410 708 s21 914 15 21028 141 655 752 919 85 83 22047 80
133 276 3000 81 324 83 488 725 23083 149 558 86 666 726 31 913 15 21
24257 301 44 552 84 656 82 848 3000 23075 118 3000 95 221 322 430
748 924 37 26031 430 621 44 75 728 825 83 925 27031 1500 1283 300 38
624 758 874 500 28003 193 202 13 418 64 875 29011 119 671 99 771

O148 58 2785 332 1000 72 429 511 780 82 31027 426 323514 640 829
49 94 33364 572 635 718 862 936 62 34333 76 4456 557 614 779 500 35027
202 1000 318 42 631 3000 11 715 865 500 36191 131 625 37566 99 717
38015 24 326 500 55 95 833 39172 515 500 814 93

40074 271 411 18 500 527 68 631 40 4 1078 187 235 392 759 81 97
691 99 902 500 42059 111 332 450 956 10001 43211 305 98 469 509 695
803 52 83 44175 358 423 721 1000 879 45027 140 203 3000 411 537 628
984 46019 500 262 395 456 1060 s85 907 50 47001 349 565 69 800
48084 194 279 692 709 65 49101 59 87 215 437 637 841

50159 297 351 454 831 33 913 5X017 199 tooo 318 403 556 664 83
765 78 98 860 63 72 80 996 52121 200 3 86 83 89 323 15 411 81 91 319 752
88 854 1000 906 22 1500 53022 104 228 71 312 365 431 527 54412 33 76
525 37 651 823 946 88 55005 168 72 301 73 565 679 921 41 538 C1000 56140
329 626 500 5 7091 149 75 344 48 58151 75 3 3 5373 500 81 92 635
60 703 9 71 900 13 3000 23 3000 59313 597 605 9 5

60057 199 459 677 728 808 962 G 108 300 433 97 62078 124 36
208 333 571 831 936 G3200 82 89 98 351 438 698 799 987 500 64116 25
211 56 322 47 401 700 77 858 500 65008 397 501 18 60 91 53000 725 8159
61 3000 903 45 66G009 133 44 258 384 625 747 882 34 905 50 G7128 1000
278 3000 349 424 517 60 655 89 744 62 91 806 68020 410 12 576 600 708

9110 205 93 422 564
5 70384 71057 217 490 602 72034 207 327 428 35 567 673 973 73049

122 252 422 307 500 670 742 878 74067 288 411 555 796 75150 232 300
570 766 874 76005 110 23 500 208 89 325 80 551 55 60 639 751 872 983
77195 379 488 987 78493 528 35 1000 71 73 789 79025 41 124 3000 35
500 549 1000 611 71 775 70

80192 593 767 81005 135 60 254 1000 550 1000 s27 828s 300 27
912 1000 82054 182 266 330 37 57 ſ500 788 966 33056 95 300 118
500 208 430 1000 501 1000 7534 84027 296 606 33 3900 765 852 5
27 82 677 rc00 741 86235 45 1000 69 454 511 500 605 49 888 946 86

87024 110 18 234 500 380 516 725 842 2000 933 88013 154 87 316
10 000 564 659 905 89053 631 38 39 57 786 855

90096 242 57 60 92 500 415 47 727 45 91068 ö00 276 3000 787
828 54 92067 174 439 79 93 588 609 793 885 93351 533 61 611 848 94008
98 500 169 342 835 95529 3000 48 663 797 816 96274 641 741 97478 573
715 58 93042 101 283 413 81 500 596 822 33 59 99088 232 384 642 771

100028 89 54 543 997 101054 387 785 890 102118 40 63 221
67 81 593 974 103047 486 656 778 1000 818 104119 500 21

403 796 1500 105770 920 95 108215 92 407 866 500 920 48 107189
r 1500 872 927 70 108362 458 109074 1000 236 1500 531 607

42
110013 36 s2 301 71 648 111003 30 500 117 85 206 500 368

725 112029 284 379 94 555 731 865 75 113144 75 200 437 519 94 772 854
976 1500 114038 199 305 431 781 905 59 115326 543 662 70 788
116349 402 545 500 933 1000 67 1 17000 207 13 500 385 429 11 8008
14 193 364 83 417 587 664 820 907 3000 27 54 1000 19263 85
815 443 632 872 934

120000 350 836 56 938 93 121367 420 50 549 689 784 943 68 77
122126 47 500 58 368 434 54 75 13000 626 29 865 123081 6500
594 608 75 84 711 837 930 124008 246 319 483 525 57 604 73 886 901 78
125123 538 609 910 35 126691 989 127170 222 76 128077 87 600
183 602 820 1293026 146 77 516 633 740 911 11000

130211 350 89 408 509 53 82 749 910 131076 169 1000 285 448
987 132249 3500 324 78 451 968 5000 133198 251 358 435 870
134009 114 219 373 79 13000 411 67 804 500 12 42 43 135092
546 67 74 136285 325 70 501 46 69 93 628 707 954 137096 287
48 55 443 81 902 138298 432 628 893 139157 594 698 823 81
8 500 48 60
140061 25 137 74 75 230 312 621 743 45 141110 58 362 608 797

33
S

290

7

06

95 9

442

647
o99
244
801

001

z e T555 908 154515 et 90 do 929 11 557 612 825 5550 15501
125 39 214 13000 97 510 87 7311 156 122 514 60s 58 1000 157010
105 440 50t 91 677 914 29 500 34 500 158237 63 77 330 494 760 887
159172 623

160183 226 442 500 s6 559 700 11 161058 90 965 165 302 35 46
550 500 738 999 162040 558 1000 716 500 30 852 163073 746
61 96 1500 902 3000 22 48 164021 74 410 645 798 804 3000 165129
419 77 628 82 1500 166106 7 485 576 798 811 918 167007 40 358 411
503 698 744 500 883 903 15 49 168018 131 95 500 301 631 49 762
3000 904 80 169176 252 3000 679 779 1000 822 10000

1760064 308 3000 22 527 665 715 72 836 171225 433 704 20 3000
31 52 81 866 1500 172375 411 48 68 625 80 832 979 173092 163 536
880 935 174113 261 72 321 92 590 95 617 175278 406 540 618 991
176021 142 379 85 410 500 98 733 970 177072 13000 88 500 161
61 500 377 907 1000 178110 91 715 887 179037 80 500 98 127
525 27 683 753 885 907 51

180151 211 59 61 375 439 11000 584 3000 609 745 500 856 91
181015 229 58 500 351 410 639 906 182055 60 581 726 11000 985
3000 183108 342 607 17 34 808 500 920 184240 417 47 97 6586 787

s29 995 500 185025 465 530 698 763 812 500 186036 51 222 477
1000 80 571 629 703 27 53 187319 79 435 637 54 71 905 188145 280

382 434 1500 783 910 61 500 189013 235 r 711 854 976 500
o 5 2 6ß 324 482 641 757 1500 93 833 114 234 3834 3900464 r S et ger 62 192459 882 943 193341 501 623 38 703

1500 930 194066 173 13000 212 42 64 500 96 387 622 1000 87 757 72
829 1000 94 195067 126 40 254 58 448 644 65 824 909 196173 11000
486 885 197019 152 500 293 198047 55 119 48 257 526 96 610 84 1600
833 50 981 199240 500 540 670 13000

200516 59 76 201198 276 79 315 465 856 915 202060 177 3000
399 500 569 629 96 783 848 931 1000 203282 791 99 831 970 2040587
668 874 205176 223 70 402 75 90 507 36 939 206149 201 500 544 86 637
748 51 927 74 207074 103 277 372 208002 236 48 315 3000 47 421 41
11000 502 611 893 2039424 718 31 923 94

2160031 339 500 80 412 20 679 500 794 211029 373 3000 838
38 914 25 78 97 212340 455 500 568 831 213048 53 291 323 493
540 763 82 2124291 445 1500 540 606 50 76 978 215236 363 91 732
216153 68 403 644 1500 725 26 95 863 217160 87 277 406 500 528 56
638 733 218029 13000 79 11000 521 25 605 970 219308 500 567
762 877

220460 684 927 43 1000 221956 190 221 613 932 222055 108
229 40 49 83 500 473 543 782 851 5900 223167 345 457 527 224038
e2 79 105 73 77 303 4083 554 87 738 950 225000 3000 165 342 500
49 451 859 62 932 226010 213 448 500 558 1000 227247 413 638 714
991 228182 622 602 64 703 837 223081 200 342 462 1000 81 1000
780 914

230197 272 79 3000 340 71 88 92 818 79 231177 1000 85 98
347 581 630 825 232060 83 237 790 808 11 233491 817 234166 283
531 454 861 981 235025 329 82 551 500 58 713 39 70 833 236202
24 395 475 503 619 98 237198 242 70 433 40 41 751 93 856 948 76 82
238134 235 324 423 721 868 955 2339013 118 702

240030 I500 108 370 506 15000 721 24 1010 300 117 19 25 65
292 330 90 432 601 68 748 926 42 242103 212 40 500 55 307 49 66
663 859 89 243195 257 317 411 56 64 204 11 io00o 706 95 3000 964
500 244013 497 553 804 34 245088 1000 104 500 87 89 334 36 500

462 3000 619 743 960 500 246006 26 500 19 344 72 882 247 146
317 930 248027 188 520 611 937 249147 72 300 500 4 679
801 1000

250067 320 67 501 39 821 49 931 80 251466 927 45 252080 148
3000 288 315 548 732 65 253192 214 343 98 550 624 710 30 823 254054
1000 123 1000 57 64 90 226 1000 608 51 885 973 255186 3000

795 500 871 928 256324 1000 33 512 798 257To30 500 85 105 42
2a8 47 391 411 558 77 962 258125 331 555 e36 45 500 844 1000 60
1500 74 94 965 259490 11000 960 64

260477 621 53 261053 127 70 258 339 496 783 802 92 262152 259
334 1500 707 5000 263328 406 620 500 s18 948 264201 425 541 709 67
858 73 265016 157 394 677 869 953 268047 107 497 742 859 907 267 063
259 1000 487 93 1500 627 42 813 500 60 78 927 268596 775 269282
386 517 805 46

270047 211 15 782 864 901 271217 560 601 500 45 1000 779 809
500 995 22281 302 13000 599 600 801 911 272013 500 282 439 66 508
99 274165 810 500 80 92 275130 50 500 340 415 529 87 300 815 995
27 6088 205 560 849 947 91 277088 3000 212 388 657 863 278092 129
30 267 512 773 92 849 279094 1000 311 683 705 811

280014 e85 359 418 281022 316 450 73 689 849 282082 93 102 19
1000 34 78 555 889 963 283138 318 31 423 17 C78 752 72 939 284015

435 784 866 10 600 928 2856017 205 35 500 378 460 73 286133 252 369
480 532 771 527 95 1000 915 36 287055 73000 389 61 612 18 877 75

im Gewinprade verblieben 1 Dräinie à 390 000 1 Gewinn à
500 000 1 a 200 000 1 à 75 000 2 à 60 009 1 à 50 000 1 a 40 000 6 à
30 000 16 à 15 000 53 à 10 000 92 à 5000 1394 à 3000 2076 à 1000 3379

500 I
863 142144 334 1000 s2 573 741 813 243057 96 500 0566 8000
144014 175 399 522 87 783 145065 91 93 249 79 413 568 633 741 943
146001 15001 18 317 82 8e 471 842 991 147465 558 743 861 91
148231 314 724 977 1489089 246 77 1000 593 652 80 744 57 500 866 1500

150182 234 84 720 3000 23 935 151429 57 68 749 1500 76 918
67 79 152046 253 55 438 582 641 79 1500 81 98 920 153038 158 311
65 835 975 154134 99 647 949 64 155526 34 896 156275 554 83 647
723 856 157848 978 158036 261 396 454 522 644 986 700 20 906 31
62 1539110 520 27 1500 69 639 500

160060 75 157 247 52 79 882 739 57 932 LI581108 3000 372 675 731
49 132422 56 859 163021 201 77 319 483 3500 638 717 8000 164037
136 74 227 390 422 88 523 47 786 165131 212 309 61 442 95 523 681
715 166096 256 311 12 500 577 865 942 84 167094 458 539 785 1680957
250 587 605 865 169214 11000 392 530 34 72 86 750 834 933 87 1000

170035 61 385 421 1500 34 597 699 500 860 956 171187 264
531 11000 661 712 53 924 98 11000 172373 413 614 60 3000 828 74
913 45 173145 85 264 377 628 64 717 174013 57 93 352 507 88 990
175347 679 724 64 176140 405 936 43 99 177091 221 451 65 80
718 178088 1000 273 88 1500 372 481 605 1500 28 81 727 73 862
179095 224 96 468 504 1500 69 76 622 42 1000 67 755 928

180236 407 519 938 181194 278 3000 383 459 96 601 787 902 1000
91 A3000 182035 251 500 78 355 435 751 93 183013 401 23 600 99 735
333 184026 367 502 66 958 185468 500 94 539 ſ2 537 817 912 186105
82 99 341 60 441 3000 544 641 61 717 22 41 902 187063 267 440 99 669 889

51 188059 111 361 410 48 503 780 86 913 189242 78 89 577 702 817
29
190003 87 157 481 517 65 79 ö00 91 191170 392 857 1000 s71

3000 94 902182043 291 332 427 339 685 89 776 355 85 91 910 193005
14 211 367 73 685 707 46 81 932 194152 257 423 195036 225 39 899 915
196012 181 294 391 449 197133 219 555 1500 645 1000 71 892 198056
13000 286 329 5600 451 11000 862 80 5300 299014 82 230 576
644 711 12 45 814 21 4930

200218 94 419 573 632 918 48 201063 192 293 275 76 500 895
202072 243 438 e 582 c75 3000 760 97 217 53 02 203050 271 361 421

87
9

o 548 829 983 204104 307 68 445 500 500 97 631 96 715 17 940
205036 73 329 703 60 67 206058 ſ5oc 145 331 33 785 921 207 133
6s8 382 453 82 89 570 813 990 208011 67 260 72 405 s01 9409 209120
203 64 98 930 998

210129 99 246 322 570 71 695 757 77 500 e69 936 211095 240
535 456 10 090 502 619 729 2120415 155 95 687 980 213225 325 83
84 442 72 815 500 83 274039 143 300 84 201 335 89 648 703 65 830
2156cz9 751 226097 153 508 59 500 676 7836 s24 217038 244 218172
289 683 775 82 838 925 219968s 156 673 827 32

220018 88 322 504 61 221414 573 672 222558 832 977 2227199
233 541 83 780 949 224091 1000 375 c04 20 97 716 945 51 74 2255079
170 374 695 1000 758 500 es 226328 a00 89 618 19 62 99
511 227025 86 259 364 665 757 830 911 37 52 228113 63 65 528 891
223017 234 51 351 551 732 e3 922 80

230007 48 138 302 448 568 638 500 23 3028 s9 500 150 272
563 232179 391 1000 818 233187 268 7500 419 697 757 82 933 234210
384 420 42 676 98 904 9 94 235074 193 438 657 724 827 41 73 997
236106 217 41 315 49 683 880 958 237282 351 89 3000 95 553 611
90 92 750 935 238102 513 81 610 717 63 76 830 57 94 1000 239338
1000 467 639 728 867 952

240040 44 89 330 674 3000 7656 24 1387 550 618 99 739 849 981
2421418 54 292 380 527 5007 37 600 903 24 3313 500 401 635 701
804 61 244732 919 56 245257 449 572 782 24 5130 518 24 7070 136
ſ1000 219 455 509 1000 687 819 248010 99 351 561 669 75 829 249180
85 93 361 432

250182 3000 207 420 911 ss 25 1301 98 472 3000 549 691 779
252282 385 404 690 827 91 253213 3000 43 65 91 312 528 1000 678
745 851 254042 500 44 324 56 452 571 630 714 826 500 61 255004
130 212 345 91 549 872 1000 923 82 256157 264 383 402 85 93 519
92 645 986 257326 43 80 242 98 258212 95 612 85 794 11000 848 65
259088 449 88 879 590 724 28 59 3000

260017 5500 69 76 215 23 664 71 805 261322 467 s82 3000 85
575 262173 563 631 8393 263001 81 334 511 40 85 742 95 841 955
264044 139 73 250 324 404 13 668 783 853 902 265051 150 401 563 729
836 47 901 76 266024 312 419 43 588 91 614 61 775 267096 261 827 75
407 27 79 757 961 268074 352 459 857 941 269146 751 823 70

270114 37 244 421 57 83 579 54 1000 695 271252 635 30r0 726
56 887 972 272227 308 517 603 30 1000 32 3000 733 S19 996 273035
219 56 629 819 25 82 91 274202 24 347 752 889 951 275418 1900 40
1000 620 870 590 902 78 276086 525 99 735 871 945 277873 278170

383 613 702 807 279102 340 52 418 544 500 8090 39
280002 1837 205 424 500 579 681 281040 50 156 564 677 804 5

906 262101 270 331 95 471 509 283322 492 3990 798 928 59 284008
25 111 259 e28 773 929 285096 306 500 561 724 500 48 838 92 920
286171 283 659 373 287053 137 96 252 1000 680 83
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achrichten und Telegramme

Wiesbadener Kaiſertage
Wiesbaden 18 Mai

mittag eine Automobilſahrt Zur Abendtafel
und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen

zesbaden 18 Mai

waren geladen
Der Kaiſer unternahm geſtern nach

Der Kaiſer beſuchte mit dem Prinzen
und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen geſtern abend das

Könſaliche Theater wo das Luſtſpiel Huſarenfieber
gegeben wurde
Wildvark ab
dem Wege zum Bahnhofe lebhafte Ovatlonen dar

Die Verſchwörung in Zarskoje Sſelo
Petersburg 18 Maſ Der Lokalanzeiger meldet
arskoje Sſelo wurden außer dem bereits vor einigen

verhafteten Soldaten jetzt noch ein Unteroffizier
des Leibkonvois des Zaren ſowie ein Kandidat der

agen

Um 10 Uhr 30 Minnten reiſte der Kaiſer nach
Zahlreiches Publikum brachte dem Kaiſer auf

Jn

Hofſfängerkavpelle verhaftet
ſduldig der Verſchwörung gegen das Leben des
Zaren Auf ihre Angaben wurden noch drei Militärs
arretiert ſowie eine Menge man ſpricht von über 30 Per
ſonen die der Kampforganiſation der revolutionären Partei an
gehören Stark belaſtet iſt der Unteroffizier des Leibkonvois
Sute er Wache gehörig die Verſchwörer in Palais einlaſſen

Thorn 18 Mai Jn Gegenwart des Prinzen Oskar als
Vertreter des Kaiſers und der Kaiſerin erfolgte geſtern nach
mittag die feierliche Einweihung der unter dem Protektorat der
Kaiſerin neu erbanten St Georgenkirche in Thorn Mocker
Die Weihrede hielt Generalſuperintendent D Döblin Danzig
Nach der kirchlichen Feier nahm Prinz Oskar an einem Feſteſſen
im Artushof teil und trat um 5 Uhr die Rückreiſe an

Berlin 18 Mai Der ehemalige Oberbürgermeiſter von
Potsdam Regierungsrat Reinhold Boie iſt geſtern uacht an
den Folgen eines Schlaganfalls geſtorben

Hamburg 18 Mai Von einer kombinierten Delegierten
verſammlung der Schuhmacher Lederarbeiter Sattlergehilfen
und Kürſchner wurde eine Verſchmelzung der Organiſation zu
einem Jnduſtriearbeiterverbande beſchloſſen zwecks
genmeinſamer Durchführung der Lohnkämpfe

München 18 Mai Jm Hoftheaterprozeß kam zwiſchen
den Parteien ein Vergleich zuſtande der jedoch noch der
Genehmigung des Prinz Regenten bedarf

Würzburg 18 Mai Jn Würzburg begann geſtern der be
kannte Prozeß gegen die bayriſche Bodenkreditbank in Würz
burg Des Urteil wurde auf den 23 Mai vertagt
Lemberg 18 Mai Jm oſtgaliziſchen Bezirk Nadworna ſteht

ein über 100 Hektar umfaſſender Wald in Flammen Man
vermutet verbrecheriſche Brandſtiftung zumal der Wald an vier
Seiten gleichzeitig zu brennen anfing

Budapeſt 18 Mai Der ungariſche Reichsratsabgeordnete
Filep hat ſich erſchoſſen

Lenzburg 18 Mai Tatjanga Lcoontieff die Mörderin
des Rentier Müller aus Paris wurde geſtern wegen aus
gebrochener Geiſtesſtörung von der hieſigen Strafanſtalt einer
Berniſchen Jrren anſtalt überwieſen

Amſterdam 18 Mai Frau Schrödter Berlin eine der
wenigen bei dem Untergange des Dampfers Berlin Geretteten
wurde geſtern von der Königin und dem Prinzgemahl im
Schloß Het Loo in Audienz empfangen

Madrid 18 Mai König Alfons von Spanien wird dieKieler Woche beſuchen
Petersburg 18 Mai Die Kommiſſion der Reichsdumaga

die mit der Ausarbeitung eines Gefſetzentwurfes betreffend
Gewiſſensfreiheit beauftragt worden iſt hat den Beſchluß
acfaßt daß der Geſetzentwurf einen beſonderen Artikel betreffend
Aufhebung der Einſchränkung der Rechte der Jsraeliten
enthalten ſoll

Sinolenusk 18 Mai Geſtern drang eine Anzahl Stu
dierender in den Examenſaal des hieſigen geiſtlichen Seminars
um das Examen zu unterbrechen Sie gaben mehrere Re
volverſchüſſe ab und warfen Bomben Das Seminar
iſt von Militär umſtellt

Alle drei bekennen ſich

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Das Kaliwerk Beathe das im Jahre 1905 durch Zu

sammenlegung des Aktienkapitals von 3 auf 2 Mill M reduziert
wurde erzielte laut Jahresbericht in 1906 einen Gewinn anf Salz
verkaufskonto in Höhe von 65,139 M 1905 55,537 AM Zu Ab
schreibungen sind 30,195 M bestimmt 1305 unter Heranziehung
des Buchgewinns aus der Sanierung 468,071 Ein Reingewinn
kann auch für 1906 nicht ausgewiesen werden Die Gesellschaft
nimmt im Kaliwerkbau um des willen eine Sonderstellung ein
weil sie mit dem sogenannten von namhaften Raliindustriellen
scharf bekämpften Aussohlungsverfahren arbeitet Ueber
diese Angelegenheit führt die Verwaltung in ihrem Berichte aus
Mit dem auf unserem Werke eingerichteten Aussohlungsverfahren
konnten wir in der Zwischenzeit Fortschritte nicht machen Die
vorgesetzte Bergbhehörde die uns s Zt die Genehmigung zum
Aussohlen ohne Vorbehalt erteilt hatte hat dies dureh Beschlubß
aufgehoben Wir haben gegen diesen Beschluß beim Minister
für Handel und Gewerbe Einspruch erhoben Trotz unserer
mehrfachen schriftlichen und mündlichen Vorstellungen aber eine
definitive Entscheidung in dieser Angelegenheit noch viecht her
beiführen Köonen Wfr werden jedoch nach wie vor unsere
wohlerworbenen Rechte geltend machen Die Gesellschaft glaubt
pro 1967 ein besseres Gewinnkonto als pro 1996 in Aussieht stellen
zu können

Rio de Janeiro 16 Mai Wechsel auf Iondon 16932

eichsbank vom 15 Mai
Berlin 17 Mai

Wochenübersicht der

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 I berechnet M 935,419,000 Zun 39,839,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 83,441,000 Zun 1,294,000
3 v an Noten anderer Banken 27,834,000 Zun 9,386,000
4 m an Wechseln 1,032,274,000 Abn 4,228,0005 n an Lombardforderungen 79,9068,000 Abn 2,635,000
6 9 an Eklekten 398,723,000 Abn 9,220,000
7 4 an sonstigen Aktiven 110,651,000 Abn 10,559,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,408,491,000 Abn 53,273,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 678,93,000 Zun 76,568,000
die sonstigen Passi ven 35,312,000 Zun 582,000

Rnchirage und Angehol FFreise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 17 Mai

Geld Kriet Geld BriotAlexandersuall 8100 8400 Uugo 15001Beienrode 6200 6400 Immenrode 2300 2490
Burbaeh 11,900 12 100 Johannashall 2200 2300Carlstund 7800 so Juetus I 6790 69090
Ceeilienhalt 2751 320 Kaiseroda 7650 6000
Desdemona 5250 b400 Ludwigshall 10090 10500Deutseche Kali Akt 11912 12012 Neustabturt 14,500 16,009
Deutsehland 4560 4700 Roland 501 70Friedrichshall 10490 1089 Konnenberg Akt 16090 10590
Gläckauf Sondereh 16,300 16,600 Rothenberg 2975 2175
Günthershall 4050 4750 Sachsen Weimar 1050 1100
Hannov Kali Akt 4890 5290 Salzdetturt Kaliw A 22590 29090
Hansa 7630 2700ſ Sechieferkaute 700 776Hattort 4120 4320 Slegtried 2770 729Heldburg 67900 68250 siginundshall 24090 7Heldrungen 1375 1450 Teutonia Aktien 18300 188 0
Hohenfels 8200 8500 Wilhelmshall 11,990 12,400
Hohenzollern 4700 4800 Wintershall 12,500 12,800

Waren und Produktenberiohte

Gotfreide e erBerlin 17 Mai Frühmarkt ſamtlieh festgestellte 80weizen inmänd 203,76 204,00 Roggen inländ 86,60 196 76
Gerste inländ Futtergerste mittel und gerin 164 169 gute 170
180 russische und Donau leichte 160 163 alles ab Bahn u frei

Wagen Hater märk meoklenb pomm posen sohles ein



202 209 mittol 187 201
mittol u gering
ab Bahn u lrei Wageniallender runder 149 00 165r inländiseche u h

Welzenmehl o00 26,25
Woilzonkleie 11,60 12,00 Roggen

Prbseneine und Taubenveor
Bahn und frel Wegen
vmehl o und 1 27
Clieie 13 25 14,00 ab

Hamburg
le

vik 9 Pud 1
133,00 Haker
Amerie mixed

Antwerpen 17
Vorste fest

5 Mai
ſest holst u

104 Sept 106 10456 Dez
611

fraoht 1
Chiecago 17 Mai Telegr

100 98 Male Jull 6324 63

Gerste
meeklenb

amorikkein
ab

kleine K

kest

108 106 Mais

Weolzeon Mal

Knrioſtelmehl ond Btärke
Berlin 17 Mai

Feuchte Stärke
Kartoffelmehl

Magdeburg 27 Mal Kartoffolstärke und Mehl 18,50 18,76

und Stärke

Zueker
Hamburg 17 Mal naohm 6 Uhr

Basis 88 h Rendewent neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mai 19,95 Juni 19,96 Aug 20,16 Okt 18,46 Des 19,265 März 19,60
Btetig

Tondon 17 Mal 9690 Javaaneker etetig Iooo 11 h 0
Koh Räübenxuoker fest loco 9 sh 10 d

Paris 17 Mai
27 Juli Aug 27/8 Okt Jan 27

KaKkKeo

Hawburg 17 Malper Mai 28,50 Gd

Amsterdam 17 Mal

e aAnl III Speo froo 12,60Borlinor Börse hatte An er
N Mal m Am V 1905 88,7502uss e V 1905 4 91 00Ergänzung zu den telephen do 1890 II mMeldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 26 u 1I0r s9 o

do eon v Obligat 3 e8 obBSohwod St R A v o4 3

enukar A 88 evAdam London do do kleino n 97 totBerlin Weohs 5 Madrid Buon Air do 6001 490 vie
do Lombrd i Paris do 1001 a v Gorre 5u 2 Fe Lierab o v 862000 1 4 34 808
Ttal Plätze 5 a Wien Stadt Anl v 98 4 98,406
Kopenhagen 6 Stoe m 6Lieber 4 Wien 4ehwoed Hyp Präbr

4600 3000 4 97 006
z n M 4 97,000o Städio Pfd o2 04Geiiaorten nd Banknoten ngar Spark t I II 4 65,002

Münz Dukaten pr St
8 Gulden Stüeke öst do
Gold Doliars doIm wiabs alte do

do zu 500 G
üo neue 100 R G

Amerik Notoen 2 u 1 Doll
do R b N Vork

Norwegische Banknoten 112,2062
Oest B Absohn à1000K 84 9582
Nuss do zu 500 R 214 15

do do b 3 u 1 R 213,9Sehwed Bkn zu 100 Kr
Russ Zoli Coup 100 G R

do do kleine

218 25
4,215 d

Boeonataehe Staaiapap Pſand
nd Rentenbrieſe Vrowinaz nie

Stadt Ankeihan am Lose
D Seohatzanw 1004 2 88 600

Bad St A O unev 09 4 100 650
Bremer Anl 1887 16899 92 93 200
Iamb Staats Rente

amort 1900do do 1904
Hessen 1893 1900
Läb St Anl unk 14
Ostpreub Prov Anl 4

do do 31/2Rheinprov XX XXI 4
Westtf Prov II III IVTeltow Kr Ani u 16 4
Kur und Neoumärker

Brdbg Rentenbr 4
Pomm Rentenbriofe 4
Posensohe do 4

o o 4Bächsisehe do

J

3/2 893,100
z

3 92 802
100 400

92,308100,1 062

93 90
100 89228

99 5062

99 800
89,s00
89,808

2 93 25e20

92,200
93,100

e 93 20

83 00t

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02

t hen
Dortmund 1891 88 08
Dresden 1900 unk 10 4

do 1893
Düsseld 1838 1908 3 93,8060
Eisenach 1899 unecv 09
Frankfurt a M 1909
Glauchau 1894 1908
Halberstadt 1902
Köln 1900 4 190 40 b
do 94 96 98 1901 o3 3 94,708

Nürnberg St A 1903 3
Westpr ritt Pfdb BI

do do IBSaen IdwPt b XXIII
do Kreditbriefe 4 100,9002
do do 3 95 25620

Augsburger 7 fl Lose 31,50ad Präm Anl v 67 40 154 400
Braunsechw 20 Tr I

Mark per Stück 163 006
Köln Mind Pr Anl 32 134,908
Sachs Mein 7tI L 32,500

95 200
94,100

4 101,000

Aualändiagche Fonds
Biadt Anleihen und Louze

Srgonit Elsenb 1880
o Anl r 1897 4Anl v 1889 a
ines do v 185 6

94,30d

6 Uhr

98

Maie amor mixed ger 147,00 161,00
ahn u frei Wagen

tterw mittol 167 180
ocher abRoggen

17 Mal Weizen stramm meoklenb u ostholstein
410 212 Roggen stramm mecklenb u altmärk 200 21

südruss ol
196 202 Mais ruhbig

eit per Mal 106,00 La Plata eit Mal Junl 107,60
Mal Weizen stramm Mals etetig Hafer fest

New Vork 17 Mal Telegr Roter Winterwelzen Loco
104 vorige Notierung 102 Weizen Mai 106 106

I ai
Jull 61 607 Sept 61 e 60 Meohl 3,65 3,60 Getreido

96 Juli

18,60 19,00

Rüben Rohzuekoer 1 Prod

Rohzucker ruhbig 88 9 neue Kondltion 24,25
bis 24,60 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 g Mai 27 Juni

Kaffee good average Santos
Sept 29,25 Gd Dez 29,25 Gd März 29,50 Gd

Ste xan burg 17 Mal Kaffee ruhlg Umeatz 2000 Sack
Java Kattee good ordinary 33,60

2 russ
Mai

62

Havre W Mal

Antwoerpen 17 Mal
21,25 Mai 21,26 Juni 21,50

New Vork 17 Mai
Balancges at Oil City 1,78

bis 60,60 46 Vol für 100 kg
lieferung 1907
50 Pf teuror

19,00 Juni Juli 19,00 G
Paris6 17 Mai

Aug 38,75 Sopt Dex 38,26

Oelunnten

4724 in Doppeleimern 48 P
Hamburg 17 Mai Räböl
Köln 17 AMai Rühböl loco
Antwerpen 17 Mai
Paris 17 Mal

Juni 81,00New Vork 17 Mal
Rohe und Brothers 9,60

Chieago 17 Mai
Pork per Fuli 16,760

Wolle B
Liveorpool 17 DMai

davon für Spekulation un
Amerikanische good ordinary

courante Qualität 11

11 92r Warpeops Lees 11
Cops für Nähzwirn 26

m

kr
kr

Frelburg 15 Fr
Oest 1363 Kredit
do 1860 2090

Zuss Präm Anl

do do v 1866 5

Barietta 100 Ireſtr pt
2

K St 4 M
do 1864 Lose r UpSt 440 50b2

v 1864 6 BI o

Uypothekenbank Pſfandhrliefs
a Obligationen

28,600

40,209

153 3002

Berl Hyp 80 o abg
do do dodo v 1904 Ser I T

Braunschweig Han
XVI XVIIIdo XXI XXIIuKk 11

do X XI
XIX

do XX unk b 1910
D Hyp B Pfdb VII
do XI XII unlc 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do VII IXGothaer Gr Pr Pf

do do Ido do IIIu IVdo do VIu VII
do TX u IXa unk O
do X XII uk b 132
do V VIII
do S XI unk b 191

Hamb Hyp Pkädbr
141 340

do S 341 400
do S 401 470
do S 190
do 8

r

t ao

do S VII unlk b O
Ieckl H u W B 8 V
do do alte u conv
ein Hyp BK S II

VI VIIdo VIIIunK b 1911
do IXun b 1914
do eonv
do X unkd b 1913
do XI unkdb b 16
Iittel d Bod Cred A

8 IV unk b 09
do

orddtsche Grunder
8 XII unk b 12

do 8 XIII unK b 12
Pr Bd Cr S IVr2z 1165
do do 8 X r 116
dos XIII XIV VII
do S XVIII do 1916
do 8 XIX do 19411
do S XXI do 1913
do 8 XXunk b 1913
do S XI,XV XVIev

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912

do V 1894 1806
do v 1904 unk b 1913
do Comm Obl
do do v 87,91,96

r HFP A B abglkdo do dodo unk bis 1913
Preub Pfdb Bk S XX

u XXI unk 1010

do do kleine 6 104,756Griech 59 d v 81/84 1,6 51,30626
do 500 do kleine 1,6 51 1024
do an I 1,6 60 100do 500 do Kleine 1,6 50,00Japan An 25,20 do 8 XXV unk 14do T un u

do II IX XII XV u
3

4

32
4

2

179 2

/2 92,25 h
3 33,506 Heniaeche Kiaenb rtioriküäten
4

e Taſb Danſeh T5970 1 973 128 50
33 36 so üb Bücehen v 1902 3
z 93 009 Magd Wittenb St A à
3/2 133,7582
3/2115 o hentsehe Risenb Stamm Aut

/2 100 200

4 10 e rr Butin Lübeek 37727 Liegn Rauwitsch I t B 4 l
J 94 doh ederlausitzer 63 60b2
a 95308 Nordh Wernig I it Al 42

98,75b29 And Elnenhb Obligationen
4 S55 o

38,25 Anatol Bhn I kleine 5 103 20620
3 82,50220 do II Ergänz kleine 5 101,50 b
3 93,509 Centr Pac I Ref rz 49
4 100,256 do rz 29 34 106,000 Kosl Woron v 1889 4 74,80h8
/2 95,200 Lronp Rudolſb gar 4 89,000

4 39,7560 K Chark As V 18891 4 74,502
3 92,60626 Kursk Kiew 82,60

99,060 M acedon Gold ObI 3 64,300
4 689,00b26 do do kleine 3 66,806
4699 25626 o au Kasan 4 36,7007
4 99,50820 do Kiew Wor 4 756,5082 93,20826 do Smolensk
3/2 94,30t20 do Wind Ryb unk o 4 74,70629
4 100 00 North Pacific Gen 5

Oster Ung St B alte 2 67,1002
59,5e8 do do v 1874 3 83 2007

/2 25,000 o do v 18853
do do v 18951 3 73,3002 895,2529 do do Lu II 53/2 93,700 do do Gold 4 8238,300

42 114,250 Orel Griasi ObI ßs9 4 74,0082
4 110,250 Portg v 1889 abg I R A
4 638,7062 Rjäsan Koslow 4
4 70 Dralsk v 98u b o 4 74 706204 oes,s00 Russ Södostbahn v o 4 74,70026
499 1026 Ruses Südwestbahn 4 74,25628
2 88,609 Rybinsk 4 74,50da62 i 82 o dösterr Oblig 5
4 898,09 do Serie B499 25628 W arsch W I 4 79
4 89,400
3/2 92,500
3/2 92 o
3 94,300 Ausländ Elisenb Stamm Alct

De2 33 Cnatoſ Eisenb volle 638,50 b do do 600/0 6
/2 91 60 d

1 500 W
Industrle Aktien

i D
4689,30626 Albert Chem Werke 22 399,7502
4 100 00hAIfeld Gron Vapiert 9 130,750

Ditsoh E W Hahn u 107,000
Tore do Hypoth B Berl 7 138 sore Gothaer Privathank 126,806

99 250 Hamb IIypoth B 8 163 10 a
übeckerKommerzb zMleining IIypoth B 143,80046 306 Preuß Hypoth A B 52 114,756

94 500 do Pfandhbrietb 72 140,600
Westdtsch Bod Kr 7 138,250

cour Qualität 132 60r bouble 1

do 8 XXVI unk 14 3/4 96,809
do S XXIV unk 12 3 93,6060
do KIb Obl unk 08 4 98 250
do Com Obl II b 10 4 100,7502
do do IV unk 12 3 98 09
do do III unk 12 32 94 250
Kh W O S IX IXa 499 706do 8 VI unk b 08 3 93 700
do 8 X unlk b 165 4 89,606

Süchs Boden Crodit
8 III unk b 1909 4 100 250

do S IV unk b 1910 4 I00,o00
do S II unk b 1908 3 95,000

Schwarzbg r BII III u V 4 89,000do S VI un b 12 499500
do Ser I 3 93,500Westd Boden Credit

8 II kündb 608do Ser T 4 89 ooedo Soer V unk b 09 4 99,2060
do Ser VI unk b 10 4 69,400
do Ser VII uk b 13 4 89,600
do Ser III 3 92 900do Ser IV unk b 07 3 93,700

BRank Akten

Barmer Bank Verein /2 127,806
Brauuschw Bank 6 116,608
Bresl Wechsl Bank 6 I058,900
CoburgerKreditbenk 594,106
Danziger Privatbank 7 124,500
Dtsoh Asiat Bank 1 889 106

Baohlub R

Telegr

per Lieferung
ohne Faß ab Brennerei

Hamburg 17 Mai Spiriins stetig Mai
Spiritus stetig

Gele
Bremen 17 Mail Schmalz fest

Sohblubberieht

Export 600 B

80r 30

New Rio ſalr Nr 7 61
etrolen an

Homburg 17 Mal Petroleum gte Stand white lIooo 6,80
inlertes Type weiß looo

Juli Aug 21,60 B Fest

Bplritus
Nordhausen 17 Mai Branntwein 40 Vol für 100 g 60,50

loco und Muai
al September und Juni Sept

18,00 Mai Juni
Mai 38,00 Juni 38,50 Jull

36,60 67,60 por

Fetiwaren
Loko

fest verzollt 72,00
76,00 Okt 70,00

Schmalz per Mai 114,00
Räböl matt Agij

Juli Aug 80,75 Sept Dex 80 60
Telegr Sohmalz Western gteam 9,50

Telegr Sohmalz Mai 6,16

nan wollte

Lieferungen Stetig

Petroleum Standard white inNew Vork 8,20 in Philadelphia 8 ib Retined in Gases 10,66 Gredit

Tube u Firkine

83,00

Juli 9,27

Bremen 17 Mai Baumwolle estetig Upl midädl loco 621
Schluß Baumwolle Umsatz 7900

Tendenz Fest
Mai 6,60

Mai Juni 6,49 Juni Juli 6,39 Juli August 6,24 Auguast September
24 September Oktober 6,16 Oktober November 6,08 November

Dezember 6,06 Dezember Januar 6,04 Januar Februar 6,03
Manehester 16 Mai 20r Water eour Qualität 10 30r Water

30r Water bessere Qualität 12
cour Qualität 11 40r Mule Wilkinson 12/2 42r Pincops Reyner

40r Mule

36r Warpoeops Wellington 13 60r
40r Double100r 39

93 Printers 249
120r 48

warrants 61 sh 59
Glasgow 17warrants u

A

Chemlfaohe

d

Mai

T

Hamburg 17 Mal Silber 89,26 Br 26 GLondon i7 Mal Silver 2 W
Amsterdam 17 Mai Bankazinn 116,28
Glasgow 17 Mail Vorm

ugust Mann KRalle a SKahn Nr 275 Sr Zemter und Kahn r 144 Sr HRökne

ProcdnireeLondon 19 Mai Chilisalp ord 11 sh 3d ratt 118h 9

ittag Roheisen Mixed num be

Sohlns Roheisen Mjadeisborougu 61 en i d d number

Schleppverkehr ant der Sanle
A omwen am 15 Mai

Wuansernfünde bedeutet ober unter Null

Saale und UVUnntrut r
Artern Brückenpegol 16 Mai 0,99 17 Mai 0,98
Weibenfeis Oberpegoi

do uierpegol 0,66 0,66Trotha l17 18Alsleben Oberpogel 16 17 2,48 1do Unterpegel 7 1,88 a 1,80 8Bernburg 46 1,36 10Kalbe Oberpegel 1,69 41,64 2do Unterpegel 1,20 1,12 8

2

I

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Igeor Bgor Bibo

Budweis 16 0,46 4 Torgau 17 r 1 2Prag Wittenberg 2,77 7Jungbunzlau 0,44 15 Roblau 22 10
Laun 0,651 290 Barby 63 4Pardubitz 0,85 Magdeburg 2,14 11Brandeis 1,25 9 Tangermde 2,14 12Melnik t 0,86 12 Wittenbergoe 2,90 10

eritu T0,70 4 Dömitsz Peg 16 t 2,62 8
Au 17 1,18 9 Lauenburg i aä 7resden a 341

r er Steingut t 187,500 ohbgationen von Ind Ges ſeweorksoh D Kaiser 4
rehimedes /2 177,00 t 0 unk 101 4 696,60Arenbers h 227 t e br 45 777 Hamb Paxt a

Ealke Tellering Co 8 132,10b26 Algem Elektr fes 4 97 50 do do 4/2 101,000Berlin Charl Bau froo do do 498 oote Harpener eonv 1892 4 99,250
Berl Holzcomptoir 6 832,250 Anhalt Kohlenwerke 4 57 000 do unk 07 4 99,258
Berl Vnlonbrauerei 6 121,250 Berl RKiektr Werro 4 I100 on Hartm Maschinen A/2 103,758
33 e ſie z do do unx 12 27 be Emin Vakty 7 67,00b0

nigs 00 h 1 ern i 99,75do Pfefferberg Br 14 221,00 ine der 4 ren EShetot v
do Spand Berg Br 7 150,000 Buderus Eisonwoerkel 98 50 e Hohenfsls Gew 5/2 102 90 b

Bernburger Masch 9 121,00b0 Burbach Gewerksoh 6 162 80dr Gebr Körting 4 100,906
Braunk u Brik Ind 12 178 500 Chaxlott Wasserw 4 4 99 600 Krupp Gusesstahl 4 99,600Breslauerspritfabrik 16 244,000 Gontinentale do 4 101 50 e aurahütte 699502
Breuer Masoh Fabr 2 113 2502 Dannenbaum 4 Ludw Löwe o 99,008
Caroline b Offleben 25 347,5002 Hessauer Gas 104 500 Naphtha Gold Ani 4696609
Charlottb Wasserw 17 285 00 o do 1892 en 4/2 104 508 Neue Bod Ges a 94,00 t

n do 1895 on es 20 SNontin Elektr Nrbg 66,7560 I 4/2 101 108Heimenib Linotoum a3 24200 3meh hierbeauoret un re 20e r wie
Deutsche Jute Spinn 15 190 10ba8 z u do 19021 499,000do Kabelwerke a 102 5060do Linol Akt Rixd 15 190,0026 Donnersmarckhütte 3 94 250 Obersohl Kisenb B 4 99,753

r r e e Hortmund Union 5 i don do Fisen Ind 40 eresdn Gardin F 22,00 o Rombacher Hätt 2 103 00brhDürkopp Bielel BI 25 305,500 35 23 Rybniecker ten 4/2 100,500
Düsseldorker Pisenb 10 174,0002 Wlektr I iet Ges An 103 20026 Sohalkor Gruben 4
Düsseldork Waggonk 19 299,7509 o Lieht u Kraft 101 6 o do do 1898 4 100,906
Dekert Maschinen F 9 1133,75a28 ào do un 10 A 103 208 o do 1899 4 97,40b
Elberfeld Farben 36 560 5002 4 Borgr do do 1903 4 97,506do Papierſabrik 7 102,50 e mere 40 e 4 697,500Engl Wollw A A 8 111 10a8 c S 496 o do do 4 101,90620
a i u Ges Rlektr Untern 4 394 753 e Balak J 99,100

D nFalkenst, Gardinen 8 139 so do Z e
Flensburg Schifkbau 4 188,00d8 t wge do Immohb Ges 9 171,500Frerichs Co C 47 o00 da Leipziger Börasse Löbauer Bank 6 1110,25020
Freund Masch conv 14 3460,00 ar 17 Mai Oberlausitzer Bank /2136,000n 103 5 r n 8140 ,006elsenk GuBstahl o Bodenkreditanst 7 142,000Gerresh Glashütten 16 224125020 Boten an s Vogtländ Br Plauen 10 197500
Gladbach Woll Ind e ſeeeos 83 e r 891,800 Zwickauer BankGörlitzer BRisenbbed 308,006 o do 1852 68 cv 97 90 ba T ro C72Grevenbroich Masch 0 73,600 Altenb Landb 0 31/2 95 2560 Be
Griesheim Elektron i Ab a T 3/2 95 250 Imduatrie AlkctienHandelsg f Grundb 1,006 tenb Stadt Anl V rHansa Dampfsehiftg 6 126 2582 1889 Iw I on 22 e et h
Harb Wien Gummi /2 225,00 u Chemnitz St Anl 89 /2 965 200 98 ijtzenfap 1 18 295,000IIarkort Bergw Ges 12 142 10026 do do 1902 unk 07 3/2 96 200 Gorn IbreepinnLit 24 360 008
Harkort Brückenbau 7/2 do do 1874 eonv 3 J o do Tit m lis 276 009

do do St Pr 812 128,2562 do do 1879 conv 3 ormaniadt F Chem 5 111 508
Hedwigshütte 12 167 25826 Dresd St A 1900 abg 3/2 94,908 nun r Zuekertab 8 139 008
IIein Lehmann 11 186,50 b do do 19001 4 100,3340 Gonlis Hierpr 8t A 6IIerbrand Waggonk 12 178,00Gera do V 1887 2/2 96,008 do Prior An 6 127 250
Hoſfmann Stärkef 12 202,5068 do do v 1903 3 96,058 Gojzern St A 7 18 500
lIofmann Waggon 22 335,50628 I eipz do 1865 Th A 9 95,008 Zrpiedort Zuoſeert 7 156 o08
Hotelbetriebs Ges 20 230,00 e do do 1897 Ser I 3 83,508 Leipzig Vereinsbr 16
Ilse Berghau 18 338 750 do do 1876/84 u 87 3/2 95,000 a tabr Schkeudit 2
Körting Gebr 5 102,750 do 1890 8 II v 87 3/2 95 000 Se hönb Sächs WVebst 16 265 008
Lauchhammer conv 11 180 50 do 1897 Ser II A 3 96,000 Sehulr ir Lei zig 23 295 do
Linke Wagenbau 16 274,00 P aueni V St A 1888 3/2 94,400 FStöhr 4 c in 14 169,508
Magdeburg Allg Gas 7 1127,25226 do 1892 Ser II 3 94,400 Thöringer Gasgos 16 206 00833 mir 43 S 3 i un rittel Krüger 3 eo do Bergw o o 19 2 94 Wernshs J abg St A 7 1107,90043 4 8t Prior 33 539,504 do do 1822 KCammg r 128,e03

do Strabenbahn 2 162,008 Riesa St Anl 1891 93 3/2 95,0068
Maschinenfb a ppe 301,70026 Wurzen do 1893 1902 3/2 95,000 obIigat von Indauatarie Ges

Muassener Bergbau 130,90 u GewerkachaftenMechan Web Zittau 12 218,750 Elaenbahn stamau Akten Kſtenb Aict Brauerei ſ 4 ſſot o
Mix Genest Tel F 9 134,500 Ausesig Teplitz 500 J 11 241,008 Cröllwitz Papierfab 49,250
Mäller Speisefett 18 239,50029 Böhm Nordbahn 5 120,250 Hampfbr Zwenkau 4/2 100,250
Neu Bellevue i Liqu kreo 1005 0o0 Busechtiehrad Lit A 1257 289,009 Gr Leipz Strassenb 4 100,300

r er do it B 121 282 0 Leipz Baumw Spdo do Vorz Akt 30,750 Graz Köſlach 5/4 119,008 do Centraltheater 5 65,000nerga ut 8 e Prag Dux Pr Akt 4 86,500 do Elekt Strassenb 4 o9,758
0 o it B 00 do Kammgarn Sp 4 100,258T lag 132 1002 Ausländ Elienvb Prior 0 b alzfabr Se reden 4 99 756

Nürnbg Herkulesw 12 172,758 ig 31/2 92,35020 Mansf Gewksch 67ev 4 99,600Oppelner Zement 14 179 00 a er v 92 500 do do 1875/79 ev 4 99,509
Passage Akt Bauver 5/2 119,100 do 1882 Goläl 4 88,308 do do 1882 4 99,606
e n 90357 Busohtiehbr 1896 stfr 4 268,800 do do 1893 4 o ger
o do Vorz Akt 9 3 73,000 do do 1897 4Reichelt Metallschr 12 204,250 r r Buier 97,100 do do 1902 4 100,104

Rhein Spiegelglas I 13 165,250 5 Goläl Stöhr Co Leipzig 4 i
Rh Westf Sprengst 14 1889,0062 40 Em I 1869 5 107,250 Tittel Krüger 4 095,260
Sächs Gussst Döhlen 20 285,508 o Em II 18711 5 107,250 Zeitzer Par u Sol
Saxonia Zementfabr 10 145,100 o Em III 1674G0oid 6 o8s 508 Naumburg Braunk 4 99,608
Sehl Leinw Kramsta 146,008 Graz Köti Km IV 75 2 75,009

r r r 2 113 do Em 19021 4 97,759 Kohle Aktien u Prioritäten

chöfkerhot Br Frkft eSnarer r z e Vſandbriefe Erzgeb Steink V 3
zchuber Salzer 32,90 o09 A 19/2 376,008Stollwerek Gb V A 6 118 00t0 Ritteragn Kr V zu 837800 ob

Strals Spielk St Pr 125 00 n Bank Bautzen /2 96,500 do do do II 49 760 o00Terr Ges Halensee freo 1390 0b26 Leipz n B An 7 Kalsorgrube b iers
e v 2 p s rn n 1506 3/2 95,100 dort Gt A 10er Dampf Ziegelei 172 8 25V Köin Hottw Pulv 18 247,761 42 III ao 1008 95000 o on a m cosV do S X do 1913 3/2 95,000 Oberhohnd Forst

Voigtl Maseh St Akt 16 260 on g 1100200 wo Oberhohnd 280do do Vorz A 10 ſ262,76201 J r I Zwieck St Vereinegl 200 17268Westtäl Kupte e 140 260 90 F nl v 1906 4 109 200 Awiek St Voreinogl
l Bog 6 treo 108 50 III do 1308 4 00,200 Friedensgr Meuselw 42 876,000Westl Boden Ges 934 4o Ftab S X k 1c 4 100,000 Prehbſitz Braunic Ges 30 420,000Wollwaren Merkur 15 216,700 do do Pr A s0 056 do

ehe eBank 7 Grundb Lpz 128 500 B 22 7einz Baubanie 5/6 106,250 90 Vier Amt 108
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